
Am 29. August 2023 endet die Amtszeit von Bürgermeister 
Andreas Denzel. Im letzten OCHSENHAUSER ANZEIGER vor der 
Sommerpause und seinem Ausscheiden möchte er sich von Ih-
nen allen verabschieden: 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

 
ich bin sehr dankbar für das gro-
ße Vertrauen, das Sie mir bei 
den drei Direktwahlen geschenkt 
haben. Es war mir eine große 
Ehre, gemeinsam mit dem Ge-
meinderat, den Ortschaftsräten, 
den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Stadtverwaltung, 
der Wirtschaft und den vielen 
Ehrenamtlichen Ochsenhausen 
nachhaltig weiterentwickeln zu 
dürfen. Gemeinsam konnten wir 
sehr viele Projekte erfolgreich 
umsetzen und schwierige Prob-
leme lösen, und es freut mich, 
dass ich einen Beitrag zur positiven Entwicklung unserer Stadt 
und ihrer Ortsteile leisten konnte. Doch alles hat seine Zeit und 
nichts ist für immer, die Demokratie lebt vom Wechsel, und so 
blicke ich dankbar auf die Zeit als Bürgermeister zurück.

Ochsenhausen ist eine sehr schöne Stadt mit vielen einzigarti-
gen Besonderheiten. Mit Menschen voller Bodenständigkeit und 
Bürgersinn. Eine Stadt, in der sich viele für das Gemeinwesen 
engagieren. Eine Stadt, die auf einem traditionsreichen Funda-
ment steht. Umgeben von einer einzigartigen Kulturlandschaft. 
Wir schätzen den Wohlstand, der auf dem Fleiß der Menschen, 
der Unternehmen und Betriebe gründet, und wir alle leben ger-
ne hier. Ochsenhausen, meine Wahlheimat, weiter voranzubrin-
gen – das habe ich in all den Jahren stets als meine wichtigste 
Aufgabe angesehen. In einer so prosperierenden, lebenswerten 
Stadt Bürgermeister zu sein, war eine sehr reizvolle Aufgabe.

Ich wünsche mir, dass es weiter vorwärts geht, dass unser Och-
senhausen eine lebens- und liebenswerte Stadt bleibt und alle 
weiterhin engagiert zum Wohl der Stadt und ihrer Teilorte zu-
sammenstehen. Bitte unterstützen Sie Herrn Philipp Bürkle best-
möglich, denn sein Erfolg wird jetzt der Erfolg unserer Stadt sein.

Ihr 

Andreas Denzel
 

Dienststellen der Stadtverwaltung  
Ochsenhausen am 30. August ab 10 Uhr 
geöffnet 

Zu seinem Amtsantritt möchte Bürgermeister Philipp Bürkle 
zunächst alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter persönlich 
begrüßen. Deshalb öffnen das Rathaus Ochsenhausen und 
das Stadtbauamt am  Mittwoch, 30. August, etwas später 
als gewohnt, nämlich ab 10 Uhr, ihre Pforten für die Bürge-
rinnen und Bürger.

Reinigung der Straßen 

Ab Montag, 14. August, wird im Stadtgebiet 
von Ochsenhausen und den Teilorten die 
Kehrmaschine unterwegs sein, um Unrat 
von den Straßen zu beseitigen. Fahrzeuge 
sollten deshalb nach Möglichkeit ab diesem 

Tag nicht mehr am Straßenrand geparkt werden. 
Für Straßenanlieger ist dies auch die Gelegenheit, die Gehwege 
zu kehren. Dabei sollte einfach der Unrat vom Gehweg in die 
Straßenkandel beziehungsweise an den Straßenrand gekehrt wer-
den, damit er von der Kehrmaschine aufgenommen werden kann.

Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 32-34 Sommerpause.
Nächste Veröffentlichung: 01.09.2023
Redaktionsschluss: 29.08.2023, 11:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Sommerpause  
in Ochsenhausen
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Abgabe von Baugesuchen für die nächste 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik 

Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Sitzungen des 
Ausschusses für Umwelt und Technik kann die Stadt Ochsenhau-
sen nur Baugesuche berücksichtigen, welche rechtzeitig beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen eingegangen sind. Spätester Ab-
gabetermin für die Sitzung am Mittwoch, 13.09.2023, ist am 
Montag, 21.08.2023.

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 04.08.2023:
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Tel.: 07356 - 17 11
Hauptstr. 26, 88433 Schemmerhofen 
  
Samstag, 05.08.2023:
Apotheke am Klinikum, Tel.: 07351 - 5 06 81 80
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß 
  
Sonntag, 06.08.2023:
Jordan-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 7 39 00
Ulmer-Tor-Str. 3, 88400 Biberach an der Riß 
  
Montag, 07.08.2023:
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 81 31
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 
  
Dienstag, 08.08.2023:
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 
  
Mittwoch, 09.08.2023:
Apotheke im Umlachtal, Tel.: 07355 - 9 31 60
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 
  
Donnerstag, 10.08.2023:
Sonnen-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 94 10
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
  
Freitag, 11.08.2023:
Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 
  
Samstag, 12.08.2023:
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 
  

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 116 117 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 0761 12012000

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft   07352 9230-30
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen  07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Reinstetten    07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller)
Caritas Biberach 07351 50050
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Ab 28. Mai 2023 bis nach den Sommerferien geschlossen.
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Sonntag, 13.08.2023:
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 
  
Montag, 14.08.2023:
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 
  
Dienstag, 15.08.2023:
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 
  
Mittwoch, 16.08.2023:
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß 
  
Donnerstag, 17.08.2023:
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 
  
Freitag, 18.08.2023:
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 
  
Samstag, 19.08.2023:
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11
Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen 
  
Sonntag, 20.08.2023:
Allmann‘sche Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 90
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß 
  
Montag, 21.08.2023:
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Tel.: 07356 - 17 11
Hauptstr. 26, 88433 Schemmerhofen 
  
Dienstag, 22.08.2023:
Apotheke am Klinikum, Tel.: 07351 - 5 06 81 80
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß 
  
Mittwoch, 23.08.2023:
Jordan-Apotheke Biberach Tel.: 07351 - 7 39 00
Ulmer-Tor-Str. 3, 88400 Biberach an der Riß 
  
Donnerstag, 24.08.2023:
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 81 31
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 
  
Freitag, 25.08.2023:
Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 
  
Samstag, 26.08.2023:
Apotheke im Umlachtal, Tel.: 07355 - 9 31 60
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 
  
Sonntag, 27.08.2023:
Sonnen-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 94 10
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
  
Montag, 28.08.2023:
Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 
  

Dienstag, 29.08.2023:
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 
  
Mittwoch, 30.08.2023:
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 
  
Donnerstag, 31.08.2023:
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 
  
Freitag, 01.09.2023:
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60
Riedweg 2, 88444 Ummendorf
 
Altersjubilare

Wir gratulieren 
  
Melitta Bründl, Mittelbuch, 
am 19.08. zum 80. Geburtstag 
  
Antonie Jäger, Ochsenhausen 
am 25.08. zum 90. Geburtstag 
  
Nada Begic, Reinstetten, 
am 27.08. zum 85. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!
 
Veranstaltungskalender

Die Große Sommerausstellung „Georg Baselitz“ 
Städt. Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen 
bis Sonntag, 08.10.2023 
  
Sommerferienprogramm  
Förderverein Kindergarten Laubach e.V. 
Laubach 
während der Sommerferien 
  
Sommerferienprogramm 
Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V. 
Gasthaus „Sonnenhof“, Hattenburg 
Dienstag, 15.08.2022, 10:00 Uhr

Aus dem Gemeinderat vom 25. Juli 2023 

Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll 
Für die Unterzeichnung des Protokolls wurden die Urkundsper-
sonen festgelegt. 
  
Niederschriftsbekanntgabe 
Das Protokoll der Sitzung des Gemeinderats vom 20. Juni 2023 
wurde per Offenlage bekanntgegeben. 
  
Bekanntgaben 
Bürgermeister Denzel teilte mit, dass das Landratsamt Biberach, 
Kommunalamt, mit Bescheid vom 17. Juli 2023 festgestellt habe, 
dass die Bürgermeisterwahl der Gemeinde Ochsenhausen gül-
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tig und rechtskräftig sei. Herr Philipp Bürkle sei mit 2 381 von  
3 478 gültigen Stimmen zum Bürgermeister der Gemeinde Och-
senhausen gewählt. Seine Amtszeit betrage acht Jahre. 
Weiter habe das Landratsamt Biberach, Kommunalamt, mit Schrei-
ben vom 7. Juli 2023 den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung Ochsenhausen für das Wirtschaftsjahr 2023 
vollumfänglich genehmigt. Ferner habe das Landratsamt Biber-
ach, Kommunalamt, mit Schreiben vom 17. Juli 2023 die unein-
geschränkte Abschlussbestätigung zum Prüfungsver fahren der 
allgemeinen Finanzprüfung 2015 bis 2017 des Friedhofverbands 
Ochsenhausen-Erlenmoos erteilt. 
Bürgermeister Denzel gab folgende Termine bekannt: 
•  Sitzung des Gemeinderats am 11. September 2023 mit der 

feierlichen Amtseinsetzung von Bürgermeister Philipp Bürkle 
um 19 Uhr im Bibliothekssaal. Zuvor finde in der Basilika ein 
Gottesdienst statt. 

•  Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik am 13. Sep-
tember 2023, 18:00 Uhr. 

•  Sitzung des Gemeinderats am 19. September 2023, 18:30 Uhr, 
im Feuerwehrgerätehaus. 

Bürgermeister Denzel berichtete über die bei dem Sturm vom 11. 
auf 12. Juli eingetretenen Schäden. Die Freiwillige Feuerwehr sei 
stark gefordert gewesen. Die Abteilung Ochsenhausen habe 50 
Einsätze verzeichnet, bei denen die Feuerwehrkameraden insge-
samt etwa 510 Stunden im Einsatz gewesen seien. Dabei sei bei 
einem Einsatz der MTW der Abteilung Ochsenhausen in einen 
Unfall verwickelt und beschädigt worden. In den Tagen bis zum 
14. Juli seien noch weitere Einsätze notwendig gewesen, so dass 
in der Zeit über 650 Einsatzstunden durch die Feuerwehr geleis-
tet worden seien. Die Abteilung Mittelbuch sei bei 12 Einsätzen 
rund 50 Stunden und die Abteilung Reinstetten bei 11 Einsätzen 
ebenfalls rund 50 Stunden im Einsatz gewesen. Er dankte allen 
Einsatzkräften für die große Unterstüt zung. 
Bürgermeister Denzel informierte das Gremium, dass die Arbei-
ten für die Umgestaltung der Rottuminsel in den nächsten Tagen 
begonnen werden sollten. Der Bereich solle künftig durch mehr 
Sitzgelegenheiten und Spielmöglichkeiten für Kinder zum Ver-
weilen einladen. Durch eine Wasserspirale könnten Kinder und 
Erwachsene die vorbeifließende Rottum auf ganz be sondere Art 
und Weise kennenlernen. Außerdem werde es Hinweistafeln ge-
ben, die über die Rottum und den Triebwerkskanal informierten. 
Bürgermeister Denzel wies darauf hin, dass seit kurzem ein Ren-
ault Zoe an der nördlichen Giebelseite des Rathauses Ochsen-
hausen als Teilauto den Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung 
stehe. Damit habe das vom Energieteam der Stadt initiierte 
E-Carsharing-Projekt nun mit der Firma überall GmbH umgesetzt 
werden können. Die Nutzer müssten eine App auf ein mobiles 
Endgerät laden, dort ihr Fahrerprofil anlegen und ihren Führer-
schein validieren. Das Fahrzeug könne dann mit dieser App ge-
bucht werden und stehe für die gewünschte Fahrt zur Verfügung. 
Die Kosten würden 2,50 Euro pro Stunde zuzüglich 0,25 Euro pro 
gefahrenem Kilometer betragen. Für einen ganzen Tag bezahl-
ten die Nutzer eine Pauschale von 25 Euro oder 49 Euro für ein 
Wochenende jeweils zuzüglich der Kilometerpauschale. Mit dem 
Teilauto sei es Bürgerinnen und Bürgern möglich, sich auch ohne 
eigenes Fahrzeug flexibel fortzubewegen. 
Bürgermeister Denzel erinnerte an die Aktion zu den Lieblings-
plätzen in Ochsenhausen, Mit telbuch und Reinstetten. Ziel der 
Aktion sei es, tolle Plätze für alle Alters- und Interessens gruppen 
erlebbar zu machen. Er rief dazu auf, sich an der Aktion zu be-
teiligen. Dafür sei es ausreichend, den Lieblingsplatz zu benen-
nen und noch ein paar Sätze dazu zu schreiben, was den Platz 
besonders mache. Gerne könne auch ein Foto eingesandt werden. 
Ausgewählte Plätze, Texte und Bilder würden dann veröffentlicht. 

Wer nicht namentlich genannt werden wolle, solle dies vermer-
ken. Die Aktion laufe noch bis zum 31. Juli 2023. 
  
Bekanntgabe nicht‑öffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeister Denzel gab bekannt, dass in der nicht-öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats vom 20. Juni 2023 folgende Beschlüsse 
gefasst worden seien: 
Der Gemeinderat stimmt folgendem vom Landgericht Ravensburg 
vorgeschlagenen Vergleich zu: 
1.  Die Beklagte zahlt an die Klägerin 48 500,00 Euro nebst Zin-

sen in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem Basiszinssatz ab 
15.07.2023. 

2.  Damit sind die streitgegenständlichen Ansprüche zwischen 
den Parteien erledigt. 

3.  Von den Kosten des Rechtsstreits mit Ausnahme der Kosten 
des Vergleichs tragen die Klägerin 93 Prozent, die Beklagte 7 
Prozent.

 Die Kosten des Vergleichs behält jede Partei auf sich. 
4.  Die Beklagte hat das Recht, diesen Vergleich durch Einreichung 

eines Schriftsatzes bei Gericht bis 29.06.2023 zu widerrufen. 
Weiter seien folgende Beschlüsse gefasst worden: 
•  Der Gemeinderat verzichtet auf eine Anpassung des Bebau-

ungsplans im Bewusstsein, dass die Riedstraße dann nicht 
endgültig hergestellt ist und noch keine Erschließungsbeiträge 
erhoben werden können. 

•  Vorbehaltlich der Zustimmung des Ortschaftsrats Reinstetten 
zur Eigenständigkeit des Kindergartens Laubach wurde einer 
Erzieherin ab 1. September 2023 die Leitung des Kindergartens 
Laubach übertragen. 

•  Die Entscheidung über die Besetzung der Stelle „Anlagenbuch-
haltung“ in der Stadtkämmerei wird auf den Bürgermeister 
übertragen. 

  
Haushaltszwischenbericht 2023 
Bürgermeister Denzel informierte das Gremium über die aktuel-
le wirtschaftliche Lage. Das Jahr 2022 werde wesentlich besser 
abschließen, als zunächst geplant. Laut Haushalts plan 2022 
habe man mit einem Überschuss von 735 550 Euro abzüglich der 
Abschreibungen und der Auflösung von Zuschüssen gerechnet. 
Aktuell gehe man jedoch davon aus, dass die Ergebnisrechnung 
2022 einen Überschuss in Bereich von 2,5 bis 3 Millionen Euro 
bringen werde. Man werde also einen ordentlichen Betrag der 
Ergebnisrücklage zuführen können. Und die Liquidität auf den 
31. Dezember 2022 betrage insgesamt 16 466 843,59 Euro bei 
einem Schuldenstand von 1 323 991,76 Euro. 
Im Haushaltsplan 2023 habe man ein deutlich negatives Ergeb-
nis im Ergebnishaushalt von 2 257 910 Euro erwartet. Aktuell 
sehe es jedoch so aus, dass sich auch das Haushaltsjahr 2023 
wieder zu einem sehr guten Jahr entwickeln werde, sofern die 
Gewerbesteuer so bleibe. 
Der Gemeinderat nahm den Haushaltszwischenbericht zur Kenntnis. 
  
Annahme von Spenden 
Bei der Stadt ging eine Spende in Höhe von 200 Euro ein, die 
für die Freiwillige Feuerwehr verwendet werden sollte. Einstim-
mig stimmte der Gemeinderat der Annahme der Spende zu und 
dankte dem Spender. 
  
Eheschließungsstandesbeamte
‑ Widerruf der Bestellung von Andreas Denzel zum 29.08.2023
‑ Neubestellung von Philipp Bürkle zum 01.09.2023 
Da Bürgermeister Andreas Denzel zum 29. August 2023 aus dem 
Amt ausscheidet, beschloss der Gemeinderat einstimmig, des-
sen Bestellung zum Eheschließungsstandesbeamten zu diesem 



Ausgabe 31-34  ·  04.08.2023  ·  Ochsenhauser Anzeiger 5

Termin zu widerrufen. Gleichzeitig beschloss der Gemeinderat, 
den neuen Bürgermeister Philipp Bürkle ab 1. September 2023 
zum Eheschließungsstandesbeamten für den Standesamtsbezirk 
Ochsenhausen zu bestellen. Damit wird der neue Bürgermeis-
ter zwar nicht Standesbeamter, darf aber künftig Trauungen in 
Ochsenhausen durchführen, die von einem Vollstandesbeamten 
vorbereitet wurden. 
  
Einweisung des neu gewählten Bürgermeisters nach dem Lan-
deskommunalbesoldungsgesetz 
Vor dem Amtsantritt eines neuen Bürgermeisters muss der Ge-
meinderat darüber entscheiden, in welche Besoldungsgruppe der 
Bürgermeister eingewiesen werden soll. Bei der Entscheidung hat 
der Gemeinderat eine sachgerechte Bewertung vorzunehmen, die 
unter anderem die Einwohnerzahl sowie den Umfang und den 
Schwierigkeitsgrad des Amtes berücksichtigen muss. Aufgrund 
des Schwierigkeitsgrades hielt die Mehrheit des Gemeinderats 
die Besoldungsgruppe B 3 für gerechtfertigt, in die auch der 
bisherige Amtsinhaber eingruppiert war. Die Besoldungsgruppe  
B 3 entspricht einem monatlichen Bruttoentgelt von 10 301 Euro. 
  
Wahl eines Mitglieds des Gemeinderats zur Vereidigung und 
Verpflichtung des neugewählten Bürgermeisters 
Die Gemeindeordnung für Baden-Württemberg schreibt vor, dass 
der Bürgermeister von einem vom Gemeinderat gewählten Mit-
glied in öffentlicher Sitzung im Namen des Gemeinderats verei-
digt und verpflichtet werden muss. Bei einer Enthaltung durch 
den Vorgeschlagenen beschloss der Gemeinderat, mit dieser Auf-
gabe den ersten Bürgermeister-Stellvertreter, Hans Holland, zu 
beauftragen. Herr Hans Holland wird daher am 11. September 
2023 den neuen Bürgermeister Philipp Bürkle in der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats vereidigen. 
  
Verschiedenes 
Auf eine Frage aus dem Gremium zu den Folgen eines Urteils zum 
§ 13 b Baugesetzbuch, teilte die Verwaltung mit, dass darüber in 
der Sitzung nach der Sommerpause informiert werde. 
 

Letzte Sitzung als Ochsenhauser  
Bürgermeister 

Andreas Denzel nach 24 Jahren verabschiedet 
Andreas Denzel hat sich nach 24 Jahren als Bürgermeister Och-
senhausens in den Ruhestand verabschiedet. Im Anschluss an die 
letzte Sitzung des Gemeinderats hatte das langjährige Stadtober-
haupt nicht nur die Ortschaftsräte Mittelbuchs und Reinstettens 
sowie ehemalige Gemeinderäte, sondern auch Vertreter der Schu-
len, Kindergärten, des Gewerbevereins, der Banken und sonstiger 
Institutionen zu einer formlosen Abschiedsfeier eingeladen. „Ich 
habe mir für den Abschied vom Amt des Bürgermeisters keinen 
großen Rahmen und vor allem keine langen Reden oder zahlreiche 
Grußworte gewünscht,“ bekannte er. Daher sollte es nach der Ge-
meinderatssitzung lediglich eine Feier im kleinen Rahmen geben. 
  
Ehrung für 40 Jahre im öffentlichen Dienst 
Doch der stellvertretende Bürgermeister Hans Holland durchkreuz-
te diesen Plan. Er überreichte dem scheidenden Bürgermeister 
zuvor noch eine Urkunde für 40-jährige Tätigkeit im öffentlichen 
Dienst. Er ließ dazu den Werdegang Denzels vom Jurastudium in 
Freiburg über das Referendariat in Singen, Baden-Baden, Gagge-
nau und Konstanz Revue passieren. Nach zehn Jahren als Leiter 
der Bauverwaltung des Landratsamts Biberach habe Denzel „of-
fensichtlich eine neue Herausforderung gesucht“ und sich 1999 
in Ochsenhausen als Bürgermeisterkandidat auf einen „span-

nenden Wahlkampf mit insgesamt vier Bewerbern“ eingelassen. 
Nach dem Erfolg im zweiten Wahlgang sei er nun 24 Jahre Bür-
germeister in Ochsenhausen gewesen. Hans Holland wies auf die 
vielen Funktionen Denzels in den verschiedensten Verbänden, 
Vereinen und anderen Institutionen hin und betonte, wie sehr 
sich die Welt und auch der öffentliche Dienst in den vergangenen  
40 Jahren verändert hätten. Die Stadt Ochsenhausen sei in punk-
to Geschlechtergerechtigkeit auf einem sehr guten Weg, wenn 
man den Anteil an Frauen in leitenden Positionen betrachte. Auch 
die Bewältigung der Corona-Krise durch die Stadtverwaltung und 
die fortschreitende Digitalisierung habe der Schultes maßgeblich 
begleitet, gestaltet und mit Impulsen versehen. Dafür gab es als 
Erinnerung eine Urkunde. 
  

Bürgermeister Andreas Denzel (links) erhält von seinem ersten 
Stellvertreter, Hans Holland, (rechts) eine Urkunde für 40 Jahre 
im öffentlichen Dienst.
  
„Meinen Respekt für Ihre gekonnte Sitzungsleitung!“ 
In kurzen Dankesworten zollte der Bürgermeister-Stellvertreter 
dem scheidenden Amtsinhaber seinen Respekt für dessen gekonn-
te Sitzungsleitung. Andreas Denzel habe geschätzt knapp 300 
Gemeinderatssitzungen geleitet und an keiner einzigen gefehlt. 
Lediglich eine Ausschuss-Sitzung habe er vertretungsweise lei-
ten müssen, da der Bürgermeister in Corona-Quarantäne gewesen 
sei. Das habe er als „durchaus anspruchsvoll“ empfunden, verriet 
Stadtrat Holland. Er lobte den Bürgermeister für dessen Vermitt-
lungsfähigkeit und dafür, auch bei „emotional ausufernden Dis-
kussionen die Sache im Fokus“ behalten zu haben. In den Dank 
an den Bürgermeister schloss er auch dessen Ehefrau ein, die auf 
viele gemeinsame Abende habe verzichten müssen. Als „Ausgleich 
für die eingesetzte Energie“ hatten die Gemeinderäte einen Ge-
schenkkorb mit Spezialitäten aus der Stadt zusammengestellt. 
  

Die Bürgermeister-Stellvertreter Hans Holland (rechts) und Gerhard 
Gruber (2. von rechts) übergeben einen Geschenkkorb an das Ehe-
paar Andreas und Kirsten Denzel.
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„Ich war gerne Ihr Bürgermeister!“ 
Mit den Worten „Ich war gerne Ihr Bürgermeister“ dankte das 
scheidende Stadtoberhaupt den Gästen der Abschiedsfeier. Mit 
eindrucksvollen Bildern aus Ochsenhausen, untermalt mit der 
Musik „What a wonderful world“ von Louis Armstrong, stimmte 
Andreas Denzel seine Zuhörer auf einen kurzen Rückblick auf seine 
24-jährige Amtszeit ein. Er dankte allen, die ihn in den zurück-
liegenden Jahren bei den zahlreichen Aufgaben begleitet und 
unterstützt hatten. Er pries Ochsenhausen als „Stadt mit vielen 
einzigartigen Besonderheiten, mit Menschen voller Bodenstän-
digkeit und Bürgersinn“. Den Gemeinderäten und Ortschaftsräten 
dankte er für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und die kons-
truktiven, „wenn auch nicht immer einfachen Diskussionen“. Er 
bat darum, auch seinem Nachfolger Vertrauen zu schenken und 
ihn zu unterstützen. 
Ein besonderes Dankeschön richtete Andreas Denzel auch an seine 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: „Ein Bürgermeister ist immer 
nur so gut, wie die Mannschaft, die ihn unterstützt“. Dank der 
guten und loyalen Zusammenarbeit habe man gemeinsam alle 
Herausforderungen gemeistert. Ebenso dankte er den Vertretern 
der Schulen, Kindergärten, Firmen, Institutionen und Vereinen 
für die stets gute Zusammenarbeit. Dabei würdigte er besonders 
das Engagement der „Blaulichtfamilie“ – namentlich der Feuer-
wehr, des Deutschen Roten Kreuzes, der Polizei und der DLRG. 
Da ihm sein Vorgänger, Altbürgermeister Max Herold, 1999 die 
Stadt in einem sehr guten Zustand übergeben habe, freue er sich, 
dass auch er seinem Nachfolger ein gut bestelltes Feld übergeben 
könne. Er wünschte Philipp Bürkle „viel Glück und Erfolg bei der 
Umsetzung der anstehenden Projekte“ und bat alle darum, ihn 
„bestmöglich zu unterstützen, denn sein Erfolg wird jetzt der 
Erfolg unserer Stadt sein“. 
Für seinen langjährigen Stellvertreter, Stadtrat Hans Holland, 
hatte Bürgermeister Denzel ein besonderes Abschiedsgeschenk 
vorbereitet: Er übergab ihm eine Zusammenfassung über die Er-
eignisse und Aktivitäten der vergangenen 24 Jahre in Buchform. 
 

Bürgermeister Andreas Denzel (rechts) übergab eine Zusammen-
fassung der vergangenen 24 Jahre an seinen Stellvertreter Hans 
Holland.

Andreas Denzel verabschiedet 

24 Jahre Stadtoberhaupt in Ochsenhausen 
Im Rahmen einer Feierstunde im Bibliothekssaal der ehemaligen 
Benediktiner-Reichsabtei wurde Ochsenhausens Bürgermeister 
Andreas Denzel in den Ruhestand verabschiedet. Bürgermeis-
ter-Stellvertreter Hans Holland begrüßte dazu nicht nur die Fa-
milie Denzels, sondern neben den CDU-Abgeordneten Josef Rief 
(MdB) und Thomas Dörflinger (MdL) auch den Biberacher Landrat 

Mario Glaser sowie zahlreiche Bürgermeister umliegender Gemein-
den und die Vertreter der Kirchengemeinden. Außerdem waren 
neben den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwal-
tung auch langjährige Weggefährten und Freunde eingeladen. 
Der Bürgermeister-Stellvertreter griff anstelle eines umfangrei-
chen Rückblicks drei wichtige Bereiche aus Denzels Arbeit heraus: 
Ochsenhausen als Gewerbestandort, als lebendigen Schulstandort 
und Ochsenhausen als vielbesuchten Kulturstandort. Für all diese 
Bereiche habe Bürgermeister Denzel sich erfolgreich eingesetzt 
und diese beharrlich vorangetrieben. Er stellte fest, dass die 
„Gemeinde heute auf einem soliden wirtschaftlichen Fundament“ 
stehe. Ebenso sei es Denzels Verdienst, dass „der kulturelle Be-
kanntheitsgrad unserer Stadt ihre Größe bei weitem“ übertreffe. 
Daran anknüpfend gab es als Abschiedsgeschenk der Stadt ein 
Nagelbild des in Dietenwengen lebenden Künstlers Willi Siber. 
Er wünschte dem scheidenden Bürgermeister „viel mehr Zeit ge-
meinsam“ mit seiner Frau und stellte die Frage in den Raum, „ob 
das dann tatsächlich schon der Anfang Ihres Ruhestands ist?“ 
 

Bürgermeister Andreas Denzel erhält als Abschiedsgeschenk ein 
Nagelbild des Künstlers Willi Siber. 
  
„Ins schönste Amt gerettet“ 
Landrat Mario Glaser attestierte Andreas Denzel, dass er sich 
1999 dank seiner Wahl als Bürgermeister der Stadt Ochsenhausen 
„ins schönste Amt gerettet“ habe, bevor ihn das Innenministe-
rium nach Stuttgart habe versetzen können. Er erinnerte an die 
gemeinsame Zeit im Landratsamt Biberach und daran, dass sich 
beider Wege immer wieder gekreuzt hätten – sei es als Bürger-
meisterkollege oder als Mitglied des Kreistags. Immer habe er 
Denzel als jemanden erlebt, der sein Amt sachlich, klar, analy-
tisch und defensiv ausgeübt habe. Als Bürgermeister-Gentleman 
habe nicht nur Anstand gewahrt, sondern als integre Persönlich-
keit auch immer Verlässlichkeit ausgestrahlt. „Du hast Dich nie 
hinter jemandem versteckt, sondern immer an vorderster Front 
gestanden“, lobte der Landrat. Andreas Denzel sei ein „respek-
tierte und geschätzter Bürgermeister und ein angenehmer, feiner 
Mensch“, beschrieb Landrat Glaser den scheidenden Schultes. 
Trotz der Bitte von Andreas Denzel, auf Geschenke zu verzichten 
und stattdessen dem Martinsladen Ochsenhausen eine Spende 
zukommen zu lassen, hatte der Landrat ein Mitbringsel dabei: 
für das Wohnmobil gab es allerlei Nützliches für den künftigen 
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Ruheständler. 
 

Landrat Mario Glaser (rechts) hatte Nützliches für das Wohnmobil 
des Ehepaars Denzel mitgebracht. 
  
„Nicht g‘schimpft, ist genug gelobt“ 
Die Personalratsvorsitzende Margot Welte griff das schwäbische 
Motto auf, wonach „nicht geschimpft“ genug des Lobes ist. Sie 
dankte dem Bürgermeister für die gute Zusammenarbeit und 
die Kollegialität, die er mit dem Personalrat gepflegt habe. „Sie 
haben nie über die Kosten geklagt“, berichtete die Personal-
ratsvorsitzende. Es sei stets ein Geben und Nehmen zwischen 
Bürgermeister und Personalrat gewesen, was nicht selbstver-
ständlich sei. Sie freue sich, den „Jung-Pensionär“ auch künftig 
wieder zu treffen und lud ihn ein, hin und wieder im Rathaus 
vorbeizukommen. 
 

Mit dem höchsten schwäbischen Lob verabschiedete sich die 
Personalratsvorsitzende Margot Welte von Bürgermeister Andreas 
Denzel. 
  
„Bürgermeister – das war das größte Privileg und die größte 
Verantwortung meines Lebens“ 
Bürgermeister Andreas Denzel hatte mit einer beeindruckenden 
Präsentation von Bildern den Gästen die Schönheit Ochsenhau-
sens vor Augen geführt und festgestellt, dass Bürgermeister 
„schon ein toller Job“ sei. Er dankte den Bürgerinnen und Bürgern 
für deren Vertrauensbeweis bei drei Direktwahlen. Ebenso dankte 
er den Gemeinde- und Ortschaftsräten und allen, die sich ehren-
amtlich für die Stadt Ochsenhausen engagierten. Ein besonderer 

Dank galt seiner Familie, die sehr oft auf ihn habe verzichten 
müssen. Auch bei vielen Weggefährten sowie den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Stadt wolle er sich für deren Unter-
stützung bedanken, so das Stadtoberhaupt in seiner Ansprache. 
Er freue sich außerdem sehr, dass die Landesakademie für seine 
Abschiedsfeier den Bibliothekssaal zur Verfügung gestellt habe. 
Ebenso, wie er von seinem Amtsvorgänger, Altbürgermeister Max 
Herold, im Jahr 1999 die Stadt in einem sehr guten Zustand 
übernommen habe, so übergebe er sie nun an seinen Nachfolger, 
Philipp Bürkle. Er wünschte dem neuen Bürgermeister „Glück und 
Erfolg bei der Bewältigung der anstehenden Projekte“ und bat 
darum, Herrn Bürkle „bestmöglich zu unterstützen, denn sein 
Erfolg wird jetzt der Erfolg unserer Stadt sein.“ 
Die Abschiedsfeier war musikalisch umrahmt worden von drei 
jungen Pianisten, die an der Landesakademie zu Gast waren: 
Inya Cutova, Sofia Dibii und Dmytro Semikras. Eine weitere mu-
sikalische Einlage steuerten Ingoldingens Bürgermeister Jürgen 
Schell mit seinem früheren Schussenrieder Amtskollegen Georg 
Beetz bei: Sie besangen Denzels Amtsführung mit Frank Sinatras 
Klassiker „I did it my way“. 
 

Stand beim Abschied noch einmal im Scheinwerferlicht: Bürger-
meister Andreas Denzel.
 

Fotowettbewerb „Ochsenhausen erleben“  
Die besten Fotos werden prämiert 

Für die Bürgerbroschüre „Ochsenhausen erleben 2024“ hat die 
Stadtverwaltung wieder einen Fotowettbewerb für alle Hobby-
fotografen ausgelobt. Wer mit einem Foto im neuen Heft dabei 
sein möchte, sollte mit der Kamera in und um Ochsenhausen auf 
die Pirsch gehen. Ob Land und Leute, Kultur und Brauchtum, Ar-
chitektur oder die heimische Natur: Der fotografischen Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt. Einsendeschluss ist der 30. September 
2023. Bis zu diesem Termin müssen die Fotos per E-Mail bei der 
Stadtverwaltung unter der Adresse „welte@ochsenhausen.de“ 
eingegangen sein. Mit der Einsendung erteilen die Fotografen 
die Erlaubnis zur Veröffentlichung ihrer Bilder in den städtischen 
Medien sowie in den Medien und Veröffentlichungen des Gewer-
bevereins Ochsenhausen. Teilnehmer, deren Bilder veröffentlicht 
werden, erhalten als kleines Dankeschön einen Einkaufsgutschein 
des Gewerbevereins Ochsenhausen. 
Zusätzlich werden in Zusammenarbeit mit der Kreissparkasse und 
dem Gewerbeverein Ochsenhausen die besten Fotos bei einer 
Ausstellung in der Kreissparkasse vorgestellt und von einer Jury 
prämiert. Dem Sieger winkt dabei ein Preisgeld von 250 Euro. Die 
zweiten und dritten Preise betragen 150 und 100 Euro.
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Die Stadt Ochsenhausen mit ca. 9 300 Einwohnern, ein 
Unterzentrum im östlichen Landkreis Biberach, sucht 
zum 1. September 2024 
 
eine/n Auszubildende/n (m/w/d) für den 
Beruf des Verwaltungsfachangestellten 

Sie haben Spaß an der Arbeit mit und für Menschen? 
Sie möchten im öffentlichen Dienst Verantwortung für 
das Wohl unserer Stadt und ihrer Bürger übernehmen? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Die Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d) ist ein zukunftssicherer Beruf mit abwechs-
lungsreichen Einsatzmöglichkeiten. Die Ausbildung be-
steht zu gleichen Teilen aus Theorie- und Praxispha-
sen. Vermittelt werden dabei Kenntnisse in Fächern 
wie Personalwesen, Staatsrecht, Kommunalrecht und 
Kommunale Finanzwirtschaft. 
In den Praxisphasen durchlaufen Sie alle Ämter der 
Stadtverwaltung (Hauptamt, Finanz- und Bauverwal-
tung sowie das Amt für Bildung, Betreuung und Kultur) 
und können so das Erlernte direkt umsetzen. 
Was Sie mitbringen sollten 
• Mittlere Reife oder vergleichbarer Schulabschluss 
•  Kontaktfreudigkeit,Teamfähigkeit und Freude am Um-

gang mit Menschen 
• gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 
•  Sorgfalt, Lernbereitschaft und organisatorische Fä-

higkeiten 
  
Ausbildungsdauer    
3 Jahre  
Ausbildungsvergütung  
1. Ausbildungsjahr: 1 218 €  
2. Ausbildungsjahr: 1 268 €  
3. Ausbildungsjahr: 1 314 €  
  
Wollen Sie Teil unseres Teams werden?  
Dann bewerben Sie sich über unser Bewerberportal 
www.ochsenhausen.de bis zum 30. August 2023. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
Daniela Sehmieder, Ausbildungsleiterin, 
Telefon 07352 9220-20 

Die Stadt Ochsenhausen setzt sich für Chancengleich-
heit im Beruf ein und ermuntert Personen mit Migra-
tionshintergrund, Menschen mit anerkannter Behinde-
rung und Menschen in besonderen Lebenslagen sowie 
jeden Geschlechts sich zu bewerben.

Update zum Wettbewerb  
„Heimatsocka on tour“ 

Die Urlaubs- und Ausflugszeit bietet gute Gelegenheit um die 
Heimatsocken in Szene zu setzen. 
Unser Wettbewerb läuft noch bis zum 30. September. Senden 
auch Sie uns Ihren Schnappschuss mit den Heimatsocken an 
seif@ochsenhausen.de 
Die drei schönsten Bilder werden veröffentlicht und erhalten 
einen kleinen Preis. 
Um Sie auf dem Laufenden zu halten, veröffentlichen wir regel-
mäßig eine Liste, die immer vielfältigere Ziele zeigt. 
Erwerben können Sie die Socka für 5,00 Euro bei der Tourist-In-
formation im Rathaus Ochsenhausen. 
  

Heimatsocka 
on tour: 
- Graz 
- Berlin 
- Budapest 
- Hamburg 
- Fürstenwaldlauf 
- Rabland 
- Stubaital 
- Bierkönig 
- Obere Kalle

Landesakademie Ochsenhausen

Serenade der C.H.O.I.R. Partnerchöre am Sonntagabend um 
19.00 Uhr im Bibliothekssaal Ochsenhausen 
Festival der Kulturen am Sonntag, 6. August, 19 Uhr im  
Bibliothekssaal Ochsenhausen 
„Musik ist die einzige Sprache, die ohne Worte auskommt“. 
Dies zeigt sich in diesem Jahr an der Landesmusikakademie Ba-
den-Württemberg, wenn über 180 Sängerinnen und Sänger aus 
Baden-Württemberg und seinem weltweit gespannten Netz an 
internationalen Partnerregionen zusammenkommen, um eine 
Woche lang gemeinsam zu leben und musizieren. Wir freuen 
uns, dass wieder ein Chor aus Odessa (Ukraine) kommt. Nach 
der Pandemie sind erstmals wieder Japan und Taiwan mit Ju-
gendchören vertreten. 

In der abendlichen Serenade stellen sich die einzelnen Part-
nerchöre vor und vermitteln so ihre eigene Tradition und Musik-
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kultur. Der Eintritt ist frei, es besteht freie Platzwahl 
Chorkonzerte C.H.O.I.R. 
Do., 10.8, 20 Uhr Stadtpfarrkirche St. Martin, Biberach 
Fr., 11.8., 19 Uhr Pauluskirche Stuttgart (West) 
So., 13.8., 19 Uhr Liebfrauenkirche Ravensburg 
Mo.,14.8., 19 Uhr  Bräuhaussaal der Landesakademie – keine 

Plätze mehr frei
 

Violinabend am 27. August im  
Bibliothekssaal 

Ein Soloabend mit dem Wiener Virtuosen Benjamin Schmid und 
der Pianistin Ariane Haering rückt Violinkammermusik in den 
Mittelpunkt. Die Presse in Wien bezeichnete einst die beiden 
als „Traumduo der Klassik“, denn „vermutlich ist es schon ein 
außergewöhnlicher Glücksfall, wenn sich zwei Menschen nicht 
nur dafür entscheiden miteinander zu leben, sondern auch die 
Bühnen der Welt zu erobern“. 
Der Eintritt ist frei, Plätze müssen unter www.landesakade-
mie-ochsenhausen.de reserviert werden 
Programm: 
W. A. Mozart: Sonate für Violine und Klavier Es-Dur, KV 388 
F. Schubert: Sonate für Violine und Klavier g-moll, D 408 
S. Prokofjew: Sonate für Violine und Klavier D- Dur, op. 94 
J. Heifetz: Transkriptionen für Violine und Klavier
 

Jazz draußen und drinnen - Jazz and more 
mit Dozentenkonzert, Jamsession und  
Langer Jazznacht 

Längst ist Jazz & more zu einem internationalen und bedeuten-
den Jazzertreffen geworden. Über 90 Jazzer der verschiedensten 
Stilrichtungen und mit unterschiedlichsten Instrumenten kommen 
eine Woche an die Landesakademie. Neben dem Eröffnungskon-
zert mit der bewährten Dozentenriege gibt es eine Jamsession 
auf dem Marktplatz Ochsenhausen sowie die Lange Jazznacht, 
bei der Dozenten zusammen mit den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern gemeinsam musizieren. 
Eröffnungskonzert der Dozenten am 28. August um 19 Uhr 
im Bräuhaus
Die internationale Dozentenriege stellt sich in einem stimmungs-
vollen Jazzabend im Bräuhaussaal vor. Dabei erklingen neben 
Jazzstandards auch eigene und teils speziell für das Projekt kom-
ponierte Stücke. Titel wie Stompin OX, A life in OXtasy oder Wo die 
wilden OXEN hausen zeigen ein Augenzwinkern der Komponisten. 
Jam –Session am 31. August um 18 Uhr auf dem Marktplatz  
Jazz lebt von der Improvisation und dem spontanen Zusammen-
spiel. Erleben Sie dies hautnah bei der Jamsession der Teilneh-

mer/innen der Jazzwoche Jazz and more, die auf dem Marktplatz 
in Ochsenhausen mit Jazz Standards in unterschiedlichen Beset-
zungen einen angenehmen Abend gestalten. Bei Regen findet 
die Veranstaltung im Bräuhaussaal statt. 
Lange Jazznacht am 2. September um 19 Uhr im Bräuhaus 
Seit einiger Zeit zählt das Abschlusskonzert des Kurses Jazz and 
more zu den Highlights des Jazzertreffens Jazz & more, da sich 
alle beteiligten Bands, Combos und Sänger mit ihren Stücken 
präsentieren können. Dabei steht der Spaß am gemeinsamen 
Musizieren im Mittelpunkt 
Der Eintritt ist immer frei, für das Dozentenkonzert müssen Karten 
unter www.landesakademie-ochsenhausen.de reserviert werden
 

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Ab Donnerstag, 24. August, immer donnerstags von 17:30 bis 
18:30 Uhr in der Ortsverwaltung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
 

Caritas-Beratungsstelle im Familienzentrum 

In der Caritas-Beratungsstelle im Obergeschoss des Familienzen-
trums in der Riedstraße 40 in Ochsenhausen findet die Migrati-
onsberatung für Erwachsene (MBE) statt. Sprechzeiten sind  je-
den Dienstag von 13:00 bis 16:30 Uhr. Hauptzielgruppe sind 
Familien oder alleinstehende Erwachsene ab 27 Jahren, wie zum 
Beispiel EU-Bürger, Spätaussiedler und Geflüchtete. Die Beratung 
umfasst alltägliche Fragen zum Leben in Deutschland, Hilfestel-
lung für Familien, das Ausfüllen von Formularen und Anträgen, 
bis hin zu vereinzelten Behördengängen. Aufgrund der Coro-
na-Schutzmaßnahmen ist eine Beratung derzeit nur nach vorhe-
riger Terminabsprache unter der Telefonnummer 07351 12837-13 
bzw. E-Mail hoffmann.c@caritas-biberach-saulgau.de möglich.
 

Impressum
Herausgeber:
Stadt Ochsenhausen,
Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Andreas Denzel

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14 · 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 8222-0
Abonnentenverwaltung: Tel. 07154 / 8222-22

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Tel. 07154 / 8222-70
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Redaktionsschluss: dienstags um 11:00 Uhr

Bezugsgebühr Jahresabo 26,20 Euro
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CDU
Nicht alles auf einmal! 
In Ochsenhausen stehen viele Projekte in den nächsten Jahren zur 
Umsetzung an. Die Generalsanierungen von Realschule und Gymna-
sium bilden den Grundstock zur Funktionalität und Attraktivität der 
weiterführenden Schulen. Aber auch die steigenden Kinderzahlen 
erfordert eine Erweiterung der Grundschule in Ochsenhausen. Der 
Hochwasser- und Starkregenschutz erfordert in der Stadt und in 
den Teilorten eine sehr schnelle abschließende Planung, die Durch-
führung des Grunderwerbes, die Genehmigung und Umsetzung der 
Maßnahmen. Mit dem Bau der Leerrohre für den Breitbandausbau 
der „weißen Flecken“ wurde begonnen, aber auch die Erschließung 
der sogenannten „grauen Flecken“ wird anschließend erfolgen. Die 
Fertigstellung der Riedstraße und weitere erforderliche Straßenbau-
maßnahmen mit Wasserleitungs- und Kanalbau binden finanzielle 
Mittel. Zur Realisierung dieser und weiterer großen Projekte und 
Maßnahmen müssen die Grundsätze der Finanzierbarkeit und zeit-
lichen Umsetzbarkeit in den Fokus gestellt werden. Das Investiti-
onsprogramm für die nächsten Jahre wird eine Kreditaufnahme in 
Millionenhöhe erfordern, darf aber die finanziellen Möglichkeiten 
nicht überreizen. Die Anzahl der Maßnahmen sind in der Planung 
und Umsetzung so zu reduzieren, dass diese auch abgearbeitet 
werden können. Von Bund und Land werden Förderprogramme auf-
gelegt, die oft kurzfristig anberaumt oder in der Summe gedeckelt 
sind. Eine schnelle Antragstellung erfordert aber eine abgestimmte 
und vorbereitete Planung. 
Nicht alles auf einmal! Eine gute Priorisierung, Abwägung von Wün-
schenswertem und Notwendigem, die Reduzierung der Maßnahmen 
auf das Umsetzbare in der Abarbeitung und eine finanzielle Fahrt 
auf Sicht ermöglichen der Stadt und den Teilorten weiterhin eine 
gute Entwicklung.  Karl Wohnhas 

SÖB

Ohne eigenes Auto flexibel? In Ochsenhausen jetzt möglich! 
Die Verkehrswende kommt auch im ländlichen Raum an! Die Stadt 
Ochsenhausen bietet seit Neuestem ein E-Carsharing-Angebot an. 
Am Rathaus in der Stadtmitte steht ein Renault Zoe zur Verfügung, 
mit welchem es jeder Bürgerin und jedem Bürger ermöglicht wird 
auch ohne eigenes Auto flexibel zu sein.
Das zeigt: Unsere Stadt wird ökologischer und trägt seinen Teil zur 
Verkehrswende bei! Lange Zeit musste man davon ausgehen, dass 
man im ländlichen Raum, - wie z.B. bei uns – ohne eigenes Auto 
nicht auskommt, da der ÖPNV nicht ausreichend genug ausgebaut 
ist. Der ÖPNV wird auf Bestreben des Landkreises zwar weiter ausge-
baut, doch das E-Carsharing in Ochsenhausen ist eine tolle zusätz-
liche Möglichkeit für die Bürgerinnen und Bürger! In Ochsenhausen 
selbst sind die Bedarfe des alltäglichen Lebens mit dem Fahrrad 
oder zu Fuß sehr gut erreichbar, doch durch das neue Angebot sind 
auch größere Erledigungen auf einmal möglich. Auch Besuche in den 
nächstgrößeren Städten können problemlos und flexibel erledigt wer-
den – und das ohne eigenes Auto und unabhängig von Fahrplänen!
Der Renault Zoe kann kostengünstig gemietet werden. Die Kosten 
werden entweder pro Stunde zzgl. gefahrene Kilometer abgerech-
net oder als Pauschale für einen ganzen Tag bzw. ein Wochenende. 
Weitere Informationen zum Angebot sind auf der Homepage der 
Stadt Ochsenhausen unter www.ochsenhausen.de/wirtschaft-um-
welt zu finden!
Die SÖB-Fraktion ist sehr erfreut über das neue Angebot und hofft, 
dass dieses zukünftig rege in Anspruch genommen wird!
 Frank Gmeinder

FW

Danke Andreas Denzel! 
Liebe Bürger der Gemeinde Ochsenhausen, am Dienstag, den 25. Juli 
hat sich der Gemeinderat in einer öffentlichen Sitzung von unserem, 
zum Ende August ausscheidenden, Bürgermeister Andreas Denzel 
verabschiedet. Anwesend waren am Abend nahezu alle Gemeinde-
räte, bis auf einen im Voraus Entschuldigten, als auch zahlreiche 
ehemalige Gemeinderäte, aktuelle Ortschaftsräte aus Mittelbuch und 
Reinstetten, sowie Altbürgermeister Herold. Ebenso sind viele Bürger 
und Gewerbetreibende der Gemeinde Ochsenhausen erschienen, um 
Herrn Andreas Denzel für seine 24-jährige Amtszeit ihre Anerkennung 
zu zeigen. Einer der amtierenden Gemeinderäte hat anschließend 
an die offizielle Sitzung, noch vor der Verabschiedung, die Sitzung 
verlassen. Dadurch war eine Fraktion des Gemeinderats dabei nicht 
mit vertreten. In meinen Augen respektlos und unverschämt. Demo-
kratie lebt von verschiedenen Meinungen aber auch davon, dass man 
die Meinung anderer respektiert. Ein solches Verhalten dient nicht 
einer guten Entwicklung unserer Gemeinde. Die Verabschiedung war 
mit einer digitalen Bildergalerie gestaltet die nochmal verdeutlicht 
hat, welch schöne Dinge in den 24 Jahren Amtszeit von Herrn Den-
zel in unserer Gemeinde entstanden sind. Unterstrichen wurde die 
Galerie von einer ergreifenden Ansprache Denzels, in der er viel Lob 
an seine Wegbegleiter, Mitarbeiter, Gemeinderäte und Ortschaftsräte 
verteilte. Auch unser stellvertretender Bürgermeister Hans Holland, 
der die Verabschiedung leitete, fand die richtigen Worte für einen 
würdigen Abschluss. Der neue Bürgermeister Philipp Bürkle wirkte 
hoch motviert seine neue Aufgabe anzutreten. Wir wünschen ihm 
dabei viel Erfolg. Nochmals ein abschließendes DANKE an Andreas 
Denzel für die Zusammenarbeit und sein Wirken in unserer Gemeinde 
und nur das Beste für seine Zukunft.  Peter Schoch

PRO-OX

Abschied mit Misstönen 
Bei der letzten Gemeinderatsitzung am 25. Juli verabschiedete sich 
BM Denzel ganz offiziell aus diesem Gremium. Dabei konnten er und 
sein Stellvertreter es sich nicht verkneifen in ihren Ansprachen die 
Kritiker von der PRO-OX-Fraktion öffentlich zu tadeln. Das ist beson-
ders perfide in diesem Rahmen, wo keine Möglichkeit zur Erwiderung 
besteht. Es war die Rede von „Unhöflichkeiten ins Leere laufen las-
sen“, „aus taktischen Gründen Geleistetes in ein schlechtes Licht zu 
rücken“. „Die allermeisten Gewählten (Anm.: außer PRO-OX!) seien 
im Rat fair und wertschätzend miteinander umgegangen“, hieß es. 
Das ist praktizierte Täter-Opfer-Umkehr. Wir waren es, die wieder-
holt unwürdige Beschimpfungen und Verunglimpfungen über sich 
ergehen lassen mussten, ohne dass der Sitzungsleiter korrigierend 
eingriff. Ist das schon vergessen? Wir konnten uns mit etlichen Vor-
gängen in der Verwaltung - und die hat nun mal der Bürgermeister 
zu vertreten - nicht einverstanden erklären, weil aus unserer Sicht 
jeglicher rechtliche und moralische Kompass verloren ging. Selbst im 
Bürgermeisterwahlkampf wurde uns mehrfach bestätigt, dass unsere 
Kritikpunkte in den meisten Fällen berechtigt waren, nur durften 
diese aus selbstdisziplinarischen Gründen weder vom Bürgermeister 
noch von den übrigen Gemeinderatsmitgliedern öffentlich einge-
standen werden. Die Kritik an uns als streitbare, aber Gerechtigkeit 
gegenüber allen Gemeindemitgliedern suchende Spezies halten wir 
für völlig ungerechtfertigt. Bemerkenswert ist, dass der scheidende 
Bürgermeister sich in zwei Veranstaltungen in erlauchtem Perso-
nenkreis verabschiedet hat ohne die Bürgerschaft einzubeziehen. 
Mit Herrn Philipp Bürkle wird hoffentlich ein Neustart möglich. Wir 
zumindest von der PRO-OX-Fraktion setzen darauf große Hoffnungen. 
 Armin Vieweger/Franz Wohnhaas

Aus den Fraktionen des Gemeinderats 
Für die Inhalte dieser Seite sind die jeweiligen Fraktionen verantwortlich.
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Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächsten Abfuhrtermine des Hausmülls in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen sind Dienstag, 8. August 2023, und Dienstag, 
22. August 2023. Die Müllgefäße müssen ab 6:30 Uhr bereit-
gestellt sein. 
Achten Sie beim Aufstellen der Tonnen darauf, dass Fußgänger 
dadurch nicht behindert werden.
 

Leerung Papiertonne und  
Abholung Gelber Sack 

Die nächste Leerung der Papiertonne  in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Donnerstag, 31. August 2023, statt. Die 
Tonnen müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Freitag, 1. September 2023, statt. Die 
Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an den 
Straßenrand gestellt werden. Sie müssen ab 6:30 Uhr bereitge-
stellt sein. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke 
möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da 
diese dann nicht beschädigt werden können. 
Bitte beachten Sie, dass die Säcke frühestens am Vorabend zur 
Abholung bereitgestellt werden dürfen. 
Achten Sie beim Aufstellen der Tonnen und/oder dem Ablegen der 
Säcke darauf, dass Fußgänger dadurch nicht behindert werden.

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 05. August 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Steinhausen: 19.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier 
Sonntag, 06. August  Verklärung des Herrn 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Georg: 11.15 Uhr Taufe 
Bellamont: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier 
Rottum: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier 
Mittwoch, 09. August  Hl. Teresia Benedicta von Kreuz 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 10. August  Hl. Laurentius 
Steinhausen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 12. August 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 13. August 19. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier 

Rottum: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 08.30 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 15. August  Mariä Aufnahme in den Himmel 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier, mit Kräutersegnung 
Mittwoch, 16. August 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 17. August 
Mittelbuch: 14.00 Uhr  Eucharistiefeier für Senioren, mit 

Krankensalbung 
Freitag, 18. August 
Dietenwengen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 19. August 
Herz Jesu: 19.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier 
Rottum: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 20. August 20. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier 
Mittwoch, 23. August 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 24. August Hl. Bartholomäus, Apostel 
Rottum: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 26. August 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 27. August 21. Sonntag im Jahreskreis  
St. Georg: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier 
Steinhausen: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier 
Rottum: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag und Freitag, 17.00 Uhr (Kirche) 
  
Kräuterweihwisch zu Mariä Himmelfahrt in Mittelbuch 
Es ist schon Tradition, die „Mittelbucher Kräuterweihwische“, 
die zu Ehren der Mutter Gottes gebunden und gesegnet werden. 
Wer einen Kräuterweihwisch als Schutz und Segen für seine 
Wohnung haben möchte, kann einen bei Ulrike Wohnhas, Tel. 
07352/3619, bis Donnerstag, 03.08.2023 bestellen. 
Die Kräuterweihwische können dann am Sonntag, 13.08.2023, 
vor der Kirche ab 9.30 Uhr abgeholt werden. 
Mit der Spende unterstützen wir das Kinderhospiz Bad Grönen-
bach. 
Im Voraus ganz herzliches Vergelt´s Gott. 
Die Kräuterweihwischfrauen 
  
Einladung 
Die Kirchengemeinde Mittelbuch feiert am Sonntag, 13. August 
2023, Mariä Himmelfahrt und zugleich das Mittelbucher Fest mit 
Segnung der Kräuterweihwische. 
Der feierliche Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr in der Pfarr-
kirche. 
Herzliche Einladung an die Gemeinde! 
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Auch in diesem Jahr wird Pfar-
rer Marek Pachowicz aus Polen  
den ganzen Monat August wie-
der in unserer Seelsorgeeinheit 
zu Gast sein und in bewährter 
und dankbarer Weise aushelfen. 
Er wohnt bei Familie Niedermai-
er in Rottum, Krummbachstr. 
32, Tel. 07352/2693. 
Seine Handy-Nr. ist:
0176/75985482.  

Wir freuen uns und heißen Pfarrer Pachowicz herzlich willkommen.
  
Einladung zum musikalisch-nachdenklichen Friedensgebet 
in Ochsenhausen 
Herzliche Einladung zum monatlichen Friedensgebet im August 
am Sonntag, 6. August, 18 Uhr in der Herz-Jesu-Kapelle Ochsen-
hausen. Thema dieser halbstündigen nachdenklichen Auszeit ist 
das Finden des inneren Friedens durch Hoffnung und Zuversicht 
in einer äußerlich turbulenten Zeit. Textliche Kurzimpulse stehen 
im Dialog zur musikalischen Umrahmung durch Sonja Ratzinger 
am Klavier und Thomas Obert an Gitarre und Trompete. 
Kräuterweihe in Ochsenhausen 
Es ist ein alter Brauch, am Fest Mariä Aufnahme in den Himmel 
Kräuter zu segnen. Es sollte immer eine gewisse Anzahl von 
Kräutern und Blumen vorhanden sein, vor allem aber sollten die 
4 Getreidearten nicht fehlen. 
Einige Frauen haben – wie jedes Jahr – Kräuterbüschel angefer-
tigt, die gegen eine Spende für ein Kinderhospiz in Indien an 
Pfarrer John abgegeben werden. 
Die gesegneten Büschel können nach dem Gottesdienst am 
15.08.2023, 19.00 Uhr, in der Basilika erworben werden. 
  
Zum 100. Geburtstag von Anna Mühlberghuber 
Am vergangenen Samstag durfte Frau Anna Mühlberghuber ih-
ren 100. Geburtstag feiern. Frau Mühlberghuber war insgesamt  
21 Jahre im kath. Kindergarten St. Benedikt tätig. Viele Erwach-
sene in Ochsenhausen werden sich noch an Frau Mühlberghuber 
erinnern, die im Betreuungsteam eine angesehene und bei den 
Kindern sehr beliebte „Tante“ war. 
Wir gratulieren Frau Mühlberghuber herzlich zu ihrem 100. Ge-
burtstag und wünschen ihr weiterhin alles Gute und Gottes Segen. 
  
Öffnungszeiten der Pfarrbüros während der Ferienzeit 
Ochsenhausen: 
Montag, Mittwoch u. Freitag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr. 
Während der Ferienzeit ist das Pfarrbüro am Dienstagnachmittag 
sowie am Freitag, 01. Septemberund Freitag, 08. September 
geschlossen. 
Steinhausen: 
Das Pfarrbüro in Steinhausen ist vom 31.07. bis 11.08. geschlos-
sen. Danach ist das Büro für die Dauer der Sommerferien nur mon-
tags geöffnet. In dringenden Angelegenheiten ist das Pfarrbüro 
in Ochsenhausen, Tel. 07352/8259, zuständig. 
Mittelbuch: 
Das Pfarrbüro in Mittelbuch ist vom 21.08. bis 08.09. geschlossen. 
In dringenden Angelegenheiten, wenden sie sich bitte an das 
Katholische Pfarrbüro, Ochsenhausen, Tel: 07352/8259 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 05.08., 19.00 Uhr: J. Abt, J. Abt, S. Späth, F. Menhofer 

Sa., 12.08., 19.00 Uhr: L. Maucher, P. Maucher, V. Rindle,  
L. Krause 
Sa., 19.08., 19.00 Uhr: N. Abt, T. Abt, E. Erstling, F. Erstling 
Sa., 26.08., 19.00 Uhr: L. Schnitzler, C. Schnitzler, L. Locher, 
M. Locher 
Basilika:  
So., 06.08., 10.00 Uhr: J. Patzelt, S. Patzelt, P. Ruf, L. Brauch-
le, G. Dolinski, L. Siladji, S. Maier, M. Maier 
So., 13.08., 10.00 Uhr: K. Weckemann, L. Weckemann, L. Eger, 
M. Eger, S. Bentele, L. Bentele, L. Birkle, M. Waibel 
Di., 15.08., 19.00 Uhr: M. Betz, J. Betz, A. Betz, M. Besenfel-
der, V.Bendel, R. Weiß, B. Maucher, J. Lavan 
So., 20.08., 10.00 Uhr: J. Hermann, J. Hermann, A. Locher,  
D. Locher, J. Held, J. Fetscher, M. Locher, J. Locher 
So., 27.08., 10.00 Uhr: E. Martin, C. Martin, S. Martin, L. Ger-
ner, V. Gerner, E. Gerner 
Oberstetten: 
Fr., 04.08., 19.00 Uhr: L. Locher, M. Locher, S. Bentele,  
L. Bentele 
Pastoralteam:
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferentin Anna Szczepanska, Hdy. 0157/34084786 
  
Gemeinschaftliche Kirchenpflege:
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 
  
Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de, 
Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de, 
Telefon 07352 51928, Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de, 
Telefon 07352 4774, Fax 07352 941931 
Homepage: www.st-benedikt-ochsenhausen.de
 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com  
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352 8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352 9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00 – 16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352 8261 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 05.08. – 03.09.2023 
  
Samstag, 05.08. 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten († Max u. Markus  

Vogel) 
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Sonntag, 06.08. – 18. Sonntag i.J. – Verklärung des Herrn  
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel († Hans u. Hildegard  

Weber) 
10:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (mit Reitergruppen- 

führer) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
11:30 Uhr Taufe v. Milena Schad in Wennedach 
Dienstag, 08.08. – hl. Dominikus 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
Mittwoch, 09.08. – hl. Edith Stein 
17:30 Uhr Vesper in Gutenzell 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Donnerstag, 10.08. – hl. Laurentius 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Samstag, 12.08. 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 13.08. – 19. Sonntag i.J. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel mit Kinderkirche 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
11:30 Uhr Taufe v. Anton Kallabis in Gutenzell 
19:00 Uhr Fatimarosenkranz in Laubach 
Montag, 14.08. 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach 
Dienstag, 15.08. – Hochfest Mariä Himmelfahrt 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Mittwoch, 16.08. 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
Samstag, 19.08. 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Gutenzell († Bernhardine u. Josef 

Miller) 
Sonntag, 20.08. – 20. Sonntag i.J. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
Dienstag, 22.08. – Maria Königin 
18:00 Uhr Anbetungsstunde in Laubach 
Mittwoch, 23.08. 
18:00 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
Donnerstag, 24.08. 
18:00 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten 
Samstag, 26.08. 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel 
Sonntag, 27.08. – 21. Sonntag i.J. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten 
Dienstag, 29.08. – Enthauptung Johannes d. T.  
18:00 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
Mittwoch, 30.08. 
18:00 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten 
Donnerstag, 31.08. 
18:00 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
Samstag, 02.09. – Ewige Anbetung 
09:00 Uhr – 10:00 Uhr Anbetungsstunde in Gutenzell 
15:00 Uhr Taufe v. Theo Schraivogel in Gutenzell 
16:00 Uhr – 17:00 Uhr Anbetungsstunde in Gutenzell 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten 
Sonntag, 03.09. – 22. Sonntag i.J. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
  

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in 
Gutenzell: 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 19:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 19:00 Uhr in Eichen;  19:00 Uhr in Wennedach 
  
Zweite Kinderkirche in Hürbel am 13.08.: Finde mit uns den 
Regenbogen 
Am Sonntag, 13.08.23, findet um 10:30 Uhr eine Kinderkirche, 
dieses Mal in der Kirche St. Alban in Hürbel statt. Wie beim 
letzten Mal treffen wir uns zu Beginn in den ersten Bänken der 
Kirche, und hören dann im katholischen Gemeindehaus die Ge-
schichte von Noahs Arche. 
Eingeladen sind alle Kinder ab 3 Jahren. Die Kinder dürfen hierzu 
ein Spielzeugtier mitbringen, um die Arche lebendig zu gestalten 
und aktiv an der Geschichte mitzuwirken. 
Wir freuen uns auf Euch, euer KiGo- Team 
Senioren-Mittagstisch Gutenzell und Umgebung am 25.08. 
Unser gemeinsames Mittagessen ist für den 25. August, 12 Uhr 
geplant. Es ist dieses Mal ein Freitag, der Speiseplan ist deshalb 
fleischlos, dafür geschmackvoll. Wir kochen für euch: Servietten-
kloß (Rezept aus Omas Kochbuch) mit Pilz-Rahmsoße und/oder 
Kräutersoße. Dazu gibt es frischen Blattsalat mit vielen bunten 
Zugaben aus des Schöpfers Garten. 
Zum Nachtisch gibt es wie immer frisch gebackenes Zopfbrot, Kaf-
fee und eine Meditation, damit auch die Seele satt werden kann. 
Anmeldung gerne bei Sr. Gisela 
  
Ruh dich ein bisschen aus 
Hildegard von Bingen ermutigt die Menschen, die Grünkraft für 
sich zu entdecken und als Kraftquelle zu genießen. In Gutenzell 
haben wir einen schönen Klostergarten, der mit seiner neu gestal-
teten Sitzgruppe und dem alten Baumbestand zum gemütlichen 
Abend einlädt. Am Dienstag, 29. August, wenn der Himmel keine 
Regenwolken öffnet, gibt es dort ab 19 Uhr leckere Cocktails. 
Die Gitarre ist auch eingeladen und mit ihr ein paar geisltiche 
und gesellige Lieder. Anmeldung bei Sr. Gisela 
  
Fahrradtour nach Heggbach am 05.09. 
Wer Lust hat, am 5. September bei schönem Wetter auf‘s Fahrrad 
zu sitzen und ein lockendes Ziel ins Auge zu fassen, ist herzlich 
eingeladen: 
Wir Schwestern Hedwig und Gisela starten am Dienstag, 5. Sep-
tember, um 12 Uhr in Gutenzell beim Kapitelsaal und radeln durch 
unsere Seelsorgeeinheit, rasten an den Kapellen und erreichen 
gegen 16 Uhr das ehemalige Kloster Heggbach. Dort stärken wir 
uns mit Eiskaffee und einem gemütlichen Ausklang in der schö-
nen Heggbacher Gartenlaube. Selbstverständlich sind auch Gäste 
willkommen, die mit dem Auto anreisen. 
Anmeldung: Sr. Gisela (bis 4. Sept.) 
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Segensfeier für Jugendliche  
Im Blick auf die kommenden Schulferien tut es gut, inne zu 
halten und sowohl mit Dankbarkeit und Erleichterung rück-
wärts als auch mit Vertrauen und Segen nach vorn zu schauen. 
Dazu hatte der Segensgottesdienst vor den Schulferien in Gu-
tenzell, St. Kosmas und Damian, eingeladen. 
Der Psalm 23 war dabei ein guter Wegbegleiter, der auch künf-
tig die Schritte der jungen Menschen beseelen kann. Pfarrer 
Dr. Amann spendete allen Gottesdienstteilnehmer/innen den 
Einzelsegen, der auf dem Weg stärkt und gute Aussichten 
schenkt. Anschließend war Einkehr im Pfarrgarten Gutenzell 
bei leckeren, selbst gemixten Cocktails.

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

Annafest Reinstetten 
Die Kirchengemeinde Reinstetten feierte das Annafest. Es geht 
zurück auf eine schon früh gegründete Annabruderschaft und 
eine Rosenkranzbruderschaft, denen die beiden Seitenaltäre in 
der Kirche St. Urban aus dem Jahre 1740 gewidmet sind. Daraus 
entstand die gute Tradition, mit einem eucharistischen Umgang 
den Gottesdienst zu schließen und anschließend als Gemeinde 
im nebenliegenden Gemeindesaal bei Mittagessen und Kaffee mit 
Kuchen zu feiern.  

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

In diesem Jahr halfen die Mi-
nistrantInnen beim Fest zu-
sammen, um für ihre nächs-
te Rompilgerschaft finanziell 
unterstützt zu werden. Und in 
diesem Jahr konnte auch die 
neue Terrasse bei schönstem 
Sonnenschein eingeweiht wer-
den, die künftig der Jugend für 
ihre Aktivitäten wie auch der 
ganzen Gemeinde für Feste und 
Aktionen zur Verfügung stehen 
wird. Diesen neuen Freiplatz 
verdanken wir v.a. Thomas Mil-
ler und Ernst Störkle, die zusammen mit anderen Mitarbeitern 
in unzähligen Ehrenamtsstunden dies der Gemeinde ermöglicht 
haben. Auch allen Helferinnen und Helfern, die zum diesjährigen 
Annafest beigetragen haben, sowie dem Kirchenchor für die festli-
che Gestaltung des Gottesdienstes ein herzliches „Vergelt’s Gott“! 
 
Frauenbund Gutenzell 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

Passend zum letzten Schultag 
und Beginn der Ferien- und Ur-
laubszeit lud der Frauenbund 
Gutenzell zum Grillen in den 
Pfarrgarten ein. Die unsichere 
Wetterlage tat dem Grillfest 
keinen Abbruch, ganz in Ge-
genteil. Der Sportverein stellte 
seinen mobilen Grillwagen zur 

Verfügung und so entstand ein kleines „Festplatz-Ambiente“. Am 
Grill sorgten Silke Huchler und Lex Ackermann in bewährter Ma-
nier für leckere Steaks und Grillwürste. Passend dazu gab es fri-
sches Bier vom Fass. Die Stimmung war froh und gut, die Unter-
haltung bestens. 
Frohgemut klang der Abend im Kapitelsaal aus und der Frauen-
bund Gutenzell wünscht allen eine erholsame und schöne Ur-
laubszeit. 
 
Rückblick und Dank Missionssonntag 

  

 

  

  

 

 
  

 
 

 
 

 

 

Anlässlich eines außerordentlichen Missionssonntages luden die 
Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit am 29. Juli zu einem auch 
außergewöhnlichen Sonntagsgottesdienst ein. In der ehemaligen 
Klosterkirche Gutenzell wurde gefeiert. Kaplan Dr. Josef Kokouvi 
Afatchao aus Kempten, der selbst aus Togo stammt und in Mün-
chen im Katholischen Misssionsrecht promoviert hat, organisierte 
eine ihm bekannte afrikanische Gruppe aus München. Schon bei 
einem Filmvortrag über Togo, einer ehemals deutschen Kolonie, 
wurde Musik aus seiner Heimat dargeboten. Kaplan Josef konn-
te mit Kenntnis und Charme sein Heimatland vorstellen, in dem 
noch immer ein wenig deutsch gesprochen wird und die Gottes-
dienstlieder den unsrigen ähneln, nur eben in anderer Sprache 
und mit entsprechend lebendigen Rhythmen. 

  

 

  

  

 

 
  

 
 

 
 

 

 

Die Kathedrale von Togo 
wurde einst von deut-
schen styler Missionaren 
gebaut und steht heute 
noch. Die katholische Kir-
che in Togo ist stolz auf 
dieses deutsche Erbe und 
auf alles, was Missionare 
dort aufgebaut haben. 
Dass nun heutzutage die 
christliche Mission aus 
Afrika nach Europa 

kommt, betonte Kaplan Josef in seiner engagierten Predigt im 
Gottesdienst. In der Kirche könne niemand passiv sein, alle hät-
ten Teil an der missionarischen Wesenhaftigkeit einer Kirchen-
gemeinde. Jedenfalls in Togo boome die Kirche, die geistlichen 
Berufungen und der Gottesdienstbesuch. Die Priesterseminare 
und Klöster seien voll, der Bischof inmitten seines Volkes. Dass 
Gottesdienste dort mit anderer Lebendigkeit gefeiert werden und 
bei den Liedern getanzt werde, sei selbstverständlich. 
Das erfuhren auch die Gottesdienstbesucher in Gutenzell an die-
sem Sonntagsgottesdienst, so dass in der Heiligen Messe Stim-
mung aufkam und Bewegung, als gesungen, getrommelt und 
musiziert wurde. In der anschließenden Begegnung war noch 
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Möglichkeit, mit einem Getränk in der Hand miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Man war sich einig, dass dieser Abend ein 
Ereignis geworden war, das unbedingt wiederholt werden muss, 
und dass etwas versäumt hat, wer nicht kommen konnte. Einen 
aufrichtigen Dank allen, die mitgeholfen und mitgefeiert haben 
und vor allem unseren afrikanischen Gästen. 
 
Seniorentreff Reinstetten besuchte den Wendelhof 
Viele interessierte Senior*innen fanden sich zu einer Erlebnis-
führung auf dem Wendelhof in Niedernzell ein. Die Gruppe traf 
sich auf dem Hof von Norbert Huchler. 

  

 

  

  

 

 
  

 
 

 
 

 

 

Kompetent, unterhaltsam und mit viel Humor informierte er die 
Zuhörer über die Entstehungsgeschichte des „Wendelhofs“, die 
Vorteile und Probleme einer biologischen Landwirtschaft und die 
Art und Weise, wie in der Hofgemeinschaft zusammengearbeitet 
wird. Leider musste der Spaziergang über die Felder wegen des 
unbeständigen Wetters ausfallen. Nach dem unterhaltsamen Vor-
trag in der Scheune ging es zum Hof von Stefan Huchler. Dort 
zeigte uns die Familie das alte Backhaus, in dem noch regelmä-
ßig gebacken wird. Der Ofen war schon aufgeheizt, der Hefeteig 
fertig und wir durften die leckeren Denneten und Pizzen mit 
ihren unterschiedlichen Belägen genießen. Nach dieser wohl-
verdienten Pause zeigte uns Norbert Huchler den Kuhstall und 
die Biogasanlage. Besonders die Kälbchen fanden alle ganz süß. 
In der Zwischenzeit war das Brot im Backofen fertig gebacken 
und duftete verführerisch. Mit frischem, warmem Brot im Gepäck 
traten wir die Heimreise an. 
  
Aushilfe gesucht 
Die Kirchengemeinde St. Urban in Reinstetten sucht für Reinigung 
sowie für die Mittagsverpflegung im Kindergarten St. Elisabeth 
eine Urlaubs- und Krankheitsvertretung. Sie können sich bei der 
Kirchenpflege oder im Pfarramt melden. 
  
Haushalt der Kirchengemeinden 
Die Kirchengemeinderäte von Hürbel und Gutenzell haben ihren 
Haushaltsplan für 2023/2024 verabschiedet. Die Haushaltspläne 
liegen nun im Katholischen Verwaltungszentrum Biberach, Kol-
pingstr. 43, vom 07. – 18.08.2023 für die Mitglieder der jewei-
ligen Kirchengemeinde zur Einsicht aus. Es wird um Anmeldung 
gebeten: Tel. 07351 8095-300.
 

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Das Evang. Pfarramt (Pfarrer Jörg M. Schwarz) sowie das Ev. 
Gemeindebüro im UG des Gemeindezentrums ist in der Zeit 
vom 31. Juli 2023 bis einschließlich 24. August 2023 nicht 
besetzt. Die Vertretung in seelsorgerlichen Notfällen und bei 
Beerdigungen übernimmt vom 31.7. bis 20.8.23 das Evang. 
Pfarramt Erolzheim-Rot, Pfr Jonathan Wahl, Höhenweg 14, 
88430 Rot an der Rot Tel. 08395 / 9369380 und vom 21.8 bis 
24.8. das Evang. Pfarramt Kirchdorf/Iller, Pfrin Ulrike Ebisch, 
Eichenstr. 13, 88457 Kirchdorf/Iller, Tel. 07353, Eicenstr. 13, 
88457 Kirchdorf/Iller, Tel. 07354 / 444.  
  
DAS EVANG. GEMEINDEZENTRUM OCHSENHAUSEN IST VOM 1. bis 
31. AUGUST 2023 GESCHLOSSEN.  
GRUPPEN UND KREISE TREFFEN SICH NACH ABSPRACHE.
DIE SONNTAGS-GOTTESDIENSTE FINDEN WIE GEWOHNT UM  
9.30 UHR STATT. 
  
Sonntag, 6. August 2023 9. Sonntag nach Trinitatis  
Wochenspruch: Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel su-
chen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr 
fordern. (Lukas 12, 48b) 
09.30 Uhr Gottesdienst (Evangelisches Gemeindezentrum Och-

senhausen, Poststraße 48) 
Mittwoch, 09.08.: 
10.00 Uhr AK Spurwechsel: Radtour nach Günz mit  Einkehr, ca. 

75 km Fahrstrecke, Rückkehr ca. 17.00 Uhr, Treffpunkt 
Parkplatz Lerchenstraße Ochsenhausen, Leitung: Rolf 
Berger, Tel. 0176/76980619 

Sonntag, 13. August 2023 Israelsonntag 10. Sonntag nach 
Trinitatis 
Wochenspruch: Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, 
das er zum Erbe erwählt hat. (Psaam 33,12) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 
Mittwoch, 16.08.: 
09.00 Uhr AK Spurwechsel: Radtour zu zwei schönen Aussichts-

punkten,  ca. 85 km Fahrstrecke, Treffpunkt Parkplatz 
Fa. Wölfle Ochsenhausen, bitte Vesper mitnehmen, 
Teilnehmerzahl begrenzt; Anmeldung bis 11.8. bei 
Christine und Uli Mebus, Tel. 07352 / 8418 

Sonntag, 20. August 2023 11. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demü-
tigen gibt er Gnade. (1 Petrus 5,5b) 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls im 

Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 
Mittwoch, 23.08.: 
09.00 Uhr AK Spurwechsel: Radtour nach Illerbeuren mit Einkehr 

im „Gromer Hof“, ca. 80 km Fahrstrecke, ca. 17.00 Uhr 
Rückkehr, Treffpunkt am Sportheim Ochsenhausen, 
Leitung: Rolf Berger, Tel. 0176/76980619 

Sonntag, 27. August 2023 12. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und 
den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen. (Jesaja 42, 3a) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 
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Mittwoch, 30.08.: 
09.30 Uhr AK Spurwechsel: Radtour nach Ehingen-Berg mit 

Einkehr im Landgasthof „Rose“; ca. 75 km Fahrstre-
cke; Abfahrt am Parkplatz ALDI in Ochsenhausen, 
Rückkehr gegen 17.00 Uhr, Leitung: Rolf Berger, Tel. 
0176/76980619 

Sonntag, 3. September 2023 13. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Christus spricht: Was ihr getan habt einem von 
diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. (Mat-
thäus 25, 40b) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48
 
Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Gottesdienst ist am Sonntag um 10 Uhr. 
Sonntagschule für Kinder bis 14 Jahren ist während der Gottes-
dienstzeiten für alle Altersstufen. 
Jungschar: Freitag ab 17:30 Uhr im Gemeindehaus in der Bahn-
hofstraße (altes Postgebäude) 
Jugendkreis: Freitag ab 20 Uhr in der Christlichen Gemeinde 
Erolzheim e.V. 
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690 

---------- 

„Parli l‘italiano e ti interessa scoprire insieme la Bibbia? Ogni 
due o tre settimane teniamo una serata di Studio Biblico nella 
Christliche Gemeinde Wangen. Attualmente stiamo studiando il 
Vangelo di Marco. Saremmo felici se tu volessi aggiungerti a noi 
per scoprire di piu‘ su questo libro prezioso. Chiama Domenico: 
cell. 0049 16097074593 (volentieri per mezzo di WhatsApp). Gli 
incontri vengono tenuti a 88239 Wangen. 
Nachgedacht: 
Frisches Wasser auf eine lechzende Seele: So ist eine gute 
Nachricht aus fernem Land. 
Sprüche 25,25 
---------- 
  
Eine gute Nachricht 
Der Sohn Gottes kam vor ungefähr 2000 Jahren als Mensch Jesus 
Christus auf die Erde, um uns eine gute Nachricht zu bringen. 
Er teilte uns mit, dass Gott uns liebt und uns vor dem Gericht 
retten will. Obwohl wir nicht nach Ihm gefragt haben, sondern 
eigene Wege gegangen sind, streckt Gott uns in seinem Sohn die 
Hand zur Versöhnung entgegen. 
Jesus Christus bewies uns die Retterliebe Gottes, als Er am Kreuz 
sein Leben opferte. Er starb dort, damit Gott uns auf einer ge-
rechten Grundlage von unserer Schuld freisprechen kann. Durch 
seinen Tod machte uns der Erlöser die Rückkehr zu Gott möglich. 
Nach seiner Auferstehung gab der Herr Jesus seinen Jüngern den 
Auftrag, den Menschen diese gute Nachricht weiterzugeben. Alle 
sollten erfahren, dass sie durch den persönlichen Glauben an den 
Erlöser mit Gott versöhnt werden können. Wenn sie mit einem 
Bekenntnis ihrer Sünden zu Ihm umkehren, vergibt Er ihnen und 
schenkt ihnen ewiges Leben. 
Diese Nachricht ist für jeden, der unter der Last seiner Sünden 
seufzt und im Leben keinen Sinn mehr sieht, wie Wasser auf eine 
lechzende Seele. Sie zeigt, wie man mit Gott ins Reine kommen 
und einen Neuanfang machen kann. Sie vermag das Verlangen 
nach Frieden mit Gott und nach echter Lebenserfüllung zu stillen. 

Glauben wir dieser wunderbaren Botschaft, die uns der Sohn 
Gottes persönlich aus dem Himmel gebracht hat? 
aus www.beroea.ch - Näher zu dir - 

Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen

Sensationeller Abischnitt von 2,0 
Am Gymnasium Ochsenhausen wurde der Abiturjahrgang 2023 
verabschiedet  
Im Rahmen einer feierlichen Verabschiedung in der Festhalle 
Kirchdorf entließen Schulleitung und Kollegium die 49 jungen 
Erwachsenen in die Welt jenseits der Schulmauern. Schulleiterin 
Elke Ray nutzte den Anlass, um in ihrer Ansprache auf die letz-
ten acht Jahre zurückzublicken. War das Motto der damaligen 
Fünftklässler eine bunte Blumenwiese, bot sich auch nun dieses 
Bild an, um das Werden und Wachsen der Kinder zu verdeutli-
chen. „Wenn zu Beginn die Oberstufenschüler für euch die gro-
ßen, Schatten spendenden Blumen symbolisiert haben, so seid 
ihr im Laufe der Zeit selber in diese Aufgabe hineingewachsen“, 
kommentierte Elke Ray den schulischen Werdegang der Abiturien-
ten, die am GO in zahlreichen Aufgaben und Funktionen lernten, 
Verantwortung zu übernehmen. Dabei gab sie den Absolventen 
viele Wünsche und Ermunterungen mit auf den Weg: „Blüht 
auf einer anderen Blumenwiese auf, verwirklicht eure Ziele und 
Träume.“ Elke Ray richtete den Blick auch auf die bedrohlichen 
Seiten unserer Zeit. Sie ermutigte die jungen Erwachsenen, dem 
Rassismus und Hass keinen Raum zu geben und angesichts des 
Ukrainekriegs, der weltweiten Fluchtbewegungen oder des Kli-
mawandels nicht zu verzagen. 

Die Leistungen des Abiturjahrgangs können sich indes sehen 
lassen: Neben zahlreichen Preisen für die sehr guten Noten in 
den Einzelfächern hatte fast die Hälfte aller Schüler im Schnitt 
eine Eins vor dem Komma. „Dass annähernd ein Viertel der Ab-
iturienten mit 1,5 und besser abgeschnitten hat, ist der bes-
te Beweise dafür, dass die unterrichtlichen Herausforderungen 
hervorragend gemeistert wurden“, freute sich Elke Ray. In die-
sem Zusammenhang bedankte sie sich beim Kollegium, das in 
vielfältiger Weise eine pädagogisch und fachlich ausgezeichnete 
Arbeit geleistet habe. 
Wie am GO traditionell üblich folgte auf den offiziellen Teil der 
Verabschiedung ein Sektempfang, bei dem die Abiturienten grüne 
Ballons in den abendlichen Himmel aufsteigen ließen. „Ich wün-
sche euch einen guten Start in euer Leben nach der Schule, ein 
Leben, zu dem ihr täglich aufs Neue „ja“ sagen könnt“, schloss 
Elke Ray ihre Abschlussrede. 
Die besten Abischnitte mit einem Notendurchschnitt von 1,2 
hatten Ludwig Aigner, Fabian Besler, Nils Fleschhut und Lenn-
art Holland. 
Folgende Preise wurden für sehr gute Leistungen in den einzel-
nen Fächern verliehen: 
Ludwig Aigner (Naturwissenschaften und Latein), Marina Bail 
(Fortschrittspreis), Fabian Besler (Mathematik und Naturwissen-
schaften/Physik), Sidra Sayed Darwish (Fortschrittspreis), Marius 
Dolp (Sozialpreis SMV), Lena Gestle (Französisch und Spanisch), 
Leonie Oelmaier (Deutsch), Cora Schneider (Latein), Katharina 
Weiß (Spanisch), Anna Zeiler (Musik) 
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Folgenden Schülern/innen konnte das Zeugnis der allgemeinen 
Hochschulreife ausgehändigt werden: 
  
Gemeinde Ochsenhausen: 
Clara Bendel, Enrico Berg, Paul Dolinski, Lena Gestle, Lennart 
Holland, Samuel Kramer, Silvana Krüger, Vivienne Krüger, David 
Nar, Viktor Neu, Leonie Oelmaier, Lara Özdem, Mattis Richter, 
Nico Stecker 
  
Gemeinde Balzheim: 
Stephanie Unterweger 
  
Gemeinde Berkheim: 
Nils Fleschhut, Lorena Gawaz, Toni Misanovic, 
  
Gemeinde Dettingen: 
Fabian Besler, Marius Dolp, Michelle Schneider, Chiara Zimmer 
  
Gemeinde Eberhardzell: 
Jonas Arnegger 
  
Gemeinde Erlenmoos: 
Theresa Habrik, Dennis Reinholz 
  
Gemeinde Erolzheim: 
Gianluca Marihart, Kilian Schneider, Anna Zeiler 
  
Gemeinde Gutenzell-Hürbel: 
Sabine Brellochs, Cora Schneider, Jana Voltenauer 
  
Markt Kellmünz: 
Anna Hörmann 
  
Gemeinde Kirchberg: 
Marina Bail, Moritz Ruder, Sidra Sayed Darwish 
  
Gemeinde Kirchdorf: 
Gamze Gögüs, Lea Pottgüter, Simon Springer 
  
Gemeinde Rot a. d. Rot: 
Ludwig Aigner, Kim Faßbinder, Amelie Kunz, Celine Sonntag, 
Ina Traub 
  
Gemeinde Schwendi: 
Luisa Kieselbach, Katharina Weiß 
  
Gemeinde Steinhausen: 
Lisa Hirscher, Sven Maucher, Leonie Miller 
  
Gemeinde Tannheim: 
Leon Franke
 

Jugendmusikschule

Spende für Freundeskreis der Jugendmusikschule Ochsen-
hausen e.V.  
Netze BW-Aktion unterstützt Verein 
Grund zur Freude hatte dieser Tage Susanne Feix-Treß vom Freun-
deskreis der Jugendmusikschule Ochsenhausen e.V.: Die Aktion 
„Mail statt Brief“ der Netze BW brachte einen unerwarteten Betrag 
von 1.098,76 Euro in die Vereinskasse. Die Netze BW verfolgt mit 
dieser Aktion das Ziel, möglichst viele ihrer Kunden per E-Mail, 
statt per Brief über die anstehende Ablesung ihrer Stromzähler-
stände informieren zu können. Die eingesparten Kosten werden 
als Spende an lokale gemeinnützige Organisationen weiterge-
geben, wie in diesem Fall an den Freundeskreis der städtischen 
Jugendmusikschule Ochsenhausen e.V.. Die Kommunikation auf 
elektronischem Weg hat gleich mehrere Vorteile: Zum einen ist 
dies für beide Seiten die unkomplizierteste und schnellste Vari-
ante. Zum anderen werden dadurch Papierverbrauch und CO2-Aus-
stoß reduziert. 

Freuen sich über die Spende für den Freundeskreis der Jugend-
musikschule e.V.: (von links nach rechts) Bürgermeister Andreas 
Denzel, Susanne Feix Treß, Dr. Martin Konermann und Florian Ka-
tein von Netze BW.

Dr. Martin Konermann, Geschäftsführer der Netze BW, betont: „Mit 
Digitalisierung Mehrwerte für die Menschen in der Region schaf-
fen, dass dies funktioniert, haben unsere Mitmach-Aktionen der 
letzten fünf Jahre gezeigt: Durch Online-Zählerstandsmeldungen 
und den Versand von Ableseaufforderungen per E-Mail statt per 
Brief konnten wir bereits über 2.600 Organisationen und Vereine 
unterstützen. Wir freuen uns, dass in diesem Jahr der Freundes-
kreis der städtischen Jugendmusikschule Ochsenhausen e.V. als 
Spendenempfänger ausgewählt wurde.“ Bürgermeister Andreas 
Denzel lobt die Aktion und erklärt, dass Vereine nach wie vor 
finanzielle Zuwendungen benötigen: „Bereits in den zurücklie-
genden, von der Corona-Pandemie geprägten Jahren, haben ge-
meinnützige Einrichtungen und Vereine oft herbe Rückschläge 
erlitten. Und nun trägt der allgemeine Preisanstieg nicht gerade 
zur Entlastung der Finanzsituation bei.“ Darüber hinaus sei es 
schön, dass mit dieser Spende das Ehrenamt gefördert und damit 
Angebote unterstützt werden, die das Gemeinschaftsgefühl in der 
Stadt stärken. „Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern, die 
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sich per E-Mail benachrichtigen lassen und damit diese Spende 
erst möglich gemacht haben.“ Und Susanne Feix-Treß hat auch 
bereits eine Wunschliste an Instrumenten, die der Förderver-
ein für die Schülerinnen und Schüler der Jugendmusikschule 
von dem Spendengeld beschaffen könnte. „Damit können auch 
etwas kostspieligere Instrumente gekauft werden, was unseren 
Schülerinnen und Schülern vielfältige Möglichkeiten eröffnet,“ 
so die Musikschulleiterin. 
Um künftig elektronisch Post vom Netzbetreiber zu bekommen, 
können Kunden auf der Seite www.netze-bw/zaehlerstandseingabe 
einfach ihre E-Mail-Adresse angeben und der Nutzung zustim-
men. Die Zustimmung ist aufgrund gesetzlicher Bestimmungen 
erforderlich. Weitere Informationen unter: https://www.netze- 
bw.de/portoaktion

Städtischer Kindergarten

Endspurt der Vorschulkinder im Kinder- und Familienzentrum 
Erkundung unserer Heimatstadt Ochsenhausen 
Erneut neigt sich auch im Kinder- und Familienzentrum Ochsen-
hausen ein Kindergartenjahr dem Ende zu. Besonders spannend 
war es für die Vorschulkinder, die hier im städtischen Kinder-
garten „Maxikinder“ genannt werden, denn die letzten Wochen 
und Monate im Kindergarten sind stets ein Highlight der Kinder-
gartenlaufbahn. In diesem Jahr stand dabei das Thema „Unsere 
Stadt Ochsenhausen“ im Mittelpunkt. Ein ganz besonderer Tag 
war hierbei die Fahrt mit dem Öchsle. Doch es gab noch mehr 
Höhepunkte: eine spannende Stadtführung mit Frau Baur, die 
Schulhausrallye in der Grundschule, der traditionelle Schulran-
zen- und Schultütentag mit Präsentation auf dem Laufsteg und 
die lang ersehnte Übernachtung im Kindergarten. Der Übernach-
tungsabend begann mit einer Schatzsuche quer durch Ochsenhau-
sen, denn Role und Roli besuchten die Kinder im Kindergarten 
und berichteten vom verloren gegangenen Schatz. 

Gleich geht‘s los... mit Spannung wird das Öchsle erwartet!
Autorin/Autor des Bildes: Familienzentrum

Die Kinder machten sich sofort auf den Weg, fischten im Ochsen-
brunnen nach den Teilen des Ochsenhauser Wappens, fuhren am 
Öchslebahnhof mit der Draisine, lösten die Tanzrätsel der Bäue-
rinnen am Gasthaus Adler und bewältigten den Hindernisparcours 
am Kloster. Zum Glück konnte der Schatz gefunden und Role und 
Roli somit geholfen werden. Als Dank bekamen die Kinder auch 
ein Geschenk aus der Schatzkiste. Bestimmt träumten die Kinder 
in der Nacht von all den Abenteuern und am nächsten Morgen 
wurden die Eltern zum gemeinsamen Frühstück willkommen ge-
heißen. Dort überreichten die Maxikinder ihr Abschiedsgeschenk 
für den Kindergarten: eine große Vogelvilla für den Garten. Am 
letzten Kindergartentag erwartete die Vorschulkinder dann noch 
das Hinausschaukeln im hohen Bogen aus der Gruppe sowie der 
Sprung mit dem Trampolin über die Türschwelle des Familien-
zentrums fast bis hinüber zur Schule... Ein neuer spannender 
Lebensabschnitt wartet dort auf die Kinder! 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Freiwillige Feuerwehr
Ochsenhausen

Social Media in Mittelbuch und Ochsenhausen 
Die Abteilungen Mittelbuch und Ochsenhausen sind zwischen-
zeitlich mit eigenen Profilen auf der Social Media-Plattform Ins-
tagram vertreten. Damit wird das Informationsangebot über die 
Arbeit in einer Feuerwehr attraktiv und modern ergänzt. Auch 
Einblicke in die Tätigkeiten einer Jugendfeuerwehr werden ge-
geben. Die beiden Profile heißen @feuerwehr_mittelbuch und 
@feuerwehrochsenhausen
 

Auszug aus den Instagram-Profilen



Ausgabe 31-34  ·  04.08.2023  ·  Ochsenhauser Anzeiger 19

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Jahresversammlung 2023  
Die Jahreshauptversammlung des Kneipp Verein Ochsenhausen 
e.V. am Freitag 28.07.2023 mit Wahlen war erneut ein großer 
Erfolg.   
Routinemäßig wurde die Kassenlage dargestellt. Die Kassenlage 
des Vereins ist hervorragend. Auch die Kassenprüfer bescheinig-
ten der Kassiererin eine einwandfreie Arbeit und konnten Ihre 
Einwilligung zur Entlastung erteilen. Nicht zuletzt wurde ein-
stimmig für die Entlastung der Kassenprüfer/in, der Kassiererin 
und des Vorstands gestimmt. Sodann wurden die Neu-Wahlen 
ordnungsgemäß durchgeführt und die Ergebnisse auf der Home-
page aktualisiert. 
Im Schlußwort des 1 Vorsitzenden Rainer Schick sprach dieser 
seinen Dank an alle Mitglieder, die sich für den Verein in den 
verschiedenen Aufgabengebieten engagieren aus.
Kneipp‘sche Lehren (Kurse und Vorträge):
-  Gesundheits- und Ernährungsseminare nach Hildegard von Bin-

gen (siehe Presse)
- Intuitives Bogenschiessen (siehe Presse)
- Permakultur Kurse (siehe Presse)
- Sensenmähkurse (siehe Presse)
- Kräuterwanderungen (siehe Presse)
- Wassertreten etc. (siehe Presse) 
  
Unsere Märkte im Jahresablauf (auch in 2024 werden diese 
nach Rücksprache mit der SSG stattfinden) :
Kräuterfest Ochsenhausen ® am letzten Samstag im Mai von  
10 bis 17 Uhr
Oberschwäbischer Biomarkt am zweiten Samstag im Oktober von 
10 bis 17 Uhr 

Unsere Arbeitskreise:
Arbeitskreis „Artenvielfalt / Biodiversität / Blumenwiesenprojekt“
Arbeitskreis „Energieeffizienz, Klimaneutralität und Mobilität“  
(Dazu ein Bild mit Auswirkungen des vergangenen Sturms am 
11/12.07.2023 über Ochsenhausen)  
  
Zu den dringenden Themen rund um den Klimawandel wird nach 
der Sommerpause u.a. auch  ein Klimastammtisch  durchgeführt 
und dazu Referenten zu verschiedenen Themen (Bsp. Wärempum-
pen im Altbau etc.) eingeladen.  
siehe : https://www.bund-bc.de/arbeitskreise/klima- 
energie-mobilitaet/ 

Auf der Hompepage des Kneipp Vereins befindet sich nun auch 
eine ganz aktuelle Willkommensmappe, wobei diese auf einem 
entsprechenden Seminar mit dem Thema „Demokratie und Viel-
falt im Verein“ entwickelt wurde.  
  
Angesichts des brutalen, nicht provozierten und ungerecht-
fertigten,  dreckigen und brutalen Angriffskrieges von Russ-
land auf die Ukraine  
haben wir einen vierstelligen Spendenbetrag für die Ukraine 
an die Caritas überwiesen !!  
  
Weitere große Ziele für 2024 sind angedacht und lassen unseren 
Verein wachsen. Es gibt z. Bsp. erste Ideen und Planungen mit-
telfristig einen Naturgarten/Permakulturgarten/Kräutergarten/
Hildegart von Bingen Kräutergarten im Raum Ochsenhausen 
anzulegen.

Vorbild hierfür ist z. Bsp. die Umweltstation bzw. der Natur- 
und Erlebnisgarten Waldsassen. (https://www.kubz.de/cms/ 
umweltstation) bzw. auch das Konzept der „essbaren Wildpflan-
zen“ (https://www.ewilpa.net/).  
  
Bei Fragen oder auch bei Interesse an einer Mitgliedschaft in 
unserem Kneipp Verein wenden Sie sich gerne an: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender
Diplom-Volkswirt
Rainer Schick
Lerchenstraße 7, 88416 Ochsenhausen
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com
 

Auswirkungen des Klimawandels: 
Sturm 

Sturmauswirkungen 

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.

„Seniorentreff Silberperlen“ in Ochsenhausen
Eröffnung einer zweiten Betreuungsgruppe in der Schranne  
Die Ökumenischen Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. eröffnet 
eine weitere Betreuungsgruppe in der Schranne. Zusätzlich zu 
unserer Mittwochsgruppe haben wir zum 01.06.2023 eine weitere 
Gruppe am Donnerstagnachmittag eröffnet. 
Die Teilnehmer treffen sich von 13.30 bis 17.00 Uhr in der 
„Schranne“ in Ochsenhausen. 
Für die Seniorinnen und Senioren steht dabei nicht nur das ge-
sellige Miteinander im Vordergrund, sondern vielmehr das aktive 
Mitwirken bei Gymnastik, Gehirnjogging sowie das Gewinnen neu-
er Eindrücke und vieles mehr. Abwechslungsreiche und aktuelle 
Themen wie z. B.: Früher - Heute, vom Korn zum Brot, Erntedank 
usw. lassen den Vormittag wie im Flug vergehen. 
Bei den Betreuungsgruppen der Ökumenischen Sozialstation Rot-
tum-Rot-Iller handelt es sich um ein qualifiziertes und anerkann-
tes Angebot, welches sich an Seniorinnen und Senioren richtet, 
die unterstützungs- und betreuungsbedürftig sind oder einfach 
nur Geselligkeit suchen. Ein Fahrservice ermöglicht es auch nicht 
ganz so mobilen Mitbürgerinnen und Mitbürgern am Seniorentreff 
teilzunehmen. Für pflegende Angehörige bedeutet dieses Angebot 
eine Entlastung und die Schaffung neuer Freiräume. 
Ab sofort stehen freie Plätze zur Verfügung und Anmeldungen 
werden gerne entgegengenommen. 
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Bei einer kostenfreien „Schnupperzeit“ können sich interessier-
te Seniorinnen und Senioren gerne von diesem Veranstaltungs-
angebot überzeugen, das zweifelsohne das örtliche Geschehen 
bereichert. 
Bei Einstufung in einen Pflegegrad können die entstehenden 
Kosten bei der Pflegekasse geltend gemacht werden. 
Kontakt für weitere Informationen: Tel.: 07352 9230-20 oder 
gerne über Mail: silberperlen@sozialstation-ochsenhausen.de

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Seniorengemeinschaft Mittelbuch

Gottesdienst mit Krankensalbung 
Am Donnerstag, 17. August, um 14.00 Uhr findet in der Pfarrkir-
che St.Joseph ein Gottesdienst mit Krankensalbung statt. Vorab 
um 13:30 Uhr Rosenkranz. 
Herzliche Einladung an Alle. Nach dem Gottesdienst Kaffee und 
Kuchen im Pfarrsaal. 
Das Organisationsteam

Sonstiges  

Information | Beratung | Unterstützung 

Rund um das Thema Pflege  
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah 
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639 
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647 
Pflegestützpunkt 
Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18 
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de
 

Vereine & Co aufgepasst – Volksbank vergibt 
160.000 Euro in die Region!  

Volksbank Ulm-Biberach eG startet große Jubiläums-Spen-
denaktion  
Die Volksbank Ulm-Biberach feiert Geburtstag! Anlässlich ih-
res 160-jährigen Bestehens startet die Bank eine große Jubilä-
ums-Spendenaktion und vergibt insgesamt 160.000 Euro in die 
Region. Noch bis zum 15. August können sich Vereine und ge-
meinnützige Organisationen aus dem gesamten Geschäftsgebiet 
der Bank online bewerben. Machen Sie mit! 
Die Projektidee ist da aber das Geld zur Umsetzung fehlt? Eine 
Situation, die viele Vereine und gemeinnützigen Einrichtungen 
kennen. Mit einer großen Spendenaktion möchte die Volksbank 
Ulm-Biberach eG gezielt Unterstützung bieten. „Anlässlich un-
seres 160. Jubiläums vergeben wir die Geschenke und spenden 
insgesamt 160.000 Euro für soziale oder nachhaltige Projekte“, 
teilt Stefan Hell, Vorstandssprecher der Bank, mit. „Wir freuen 
uns auf zahlreiche Bewerbungen und vor allem darauf, vielen Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsenen in unserer Heimat Freude 
zu schenken“, fährt er fort. 

So können Sie sich bewerben 
Noch bis zum 15. August haben alle Interessierten die Möglich-
keit, ihre Bewerbung online unter www.volksbank-ulm-biberach.
de/jubilaeum einzureichen. Im nächsten Schritt prüft die Bank 
die Anträge auf die Erfüllung der vorgegebenen Unterstützungs-
voraussetzungen und informiert die Bewerberinnen und Bewerber, 
ob und in welcher Höhe sie sich über finanzielle Unterstützung 
freuen dürfen. „Wir danken den vielen Vereinen und gemeinnüt-
zigen Organisationen für ihre großartige Arbeit und ihr Engage-
ment, mit dem sie sich tagtäglich für die Menschen in unserer 
Heimat einsetzen. Es ist uns eine Herzensangelegenheit, sie mit 
unseren Spenden dabei zu unterstützen“, betont Hell.
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Führungen „Geheimnisse der Wildkräuter“ im Museumsdorf 
Am Sonntag, 6. August 2023, nimmt die Allgäuer Wildkräuter-
führerin Irene Bänsch aus Bad Waldsee die Besucherinnen und 
Besucher auf einen Streifzug durch die Wiesen und den Kräuter-
garten des Oberschwäbischen Museumsdorfs Kürnbach mit. Um 
11 und 14 Uhr finden die freien Sonderführungen rund um Wild- 
und Gartenkräuter statt. 
Kräuter waren besonders in vergangenen Zeiten aus den Gärten 
und Küchen der Menschen nicht wegzudenken. Was es mit Eber-
raute, Frauenmantel, Salbei und Co. auf sich hat, weiß Irene 
Bänsch auf unterhaltsame Weise zu vermitteln. Die Wildkräu-
terführerin zeigt in ihren Führungen den Kräutergarten und die 
Wildkräuter entlang der Wege des Museumsdorfs und erklärt die 
unterschiedlichen Verwendungsweisen der Kräuter: Im Garten 
sind Kräuter aus den Bereichen „Aberglauben“, „Küche“ und 
„Volksmedizin“ angebaut, während auf den Wiesen Wildkräuter 
jeder Art gedeihen. 
Die Führungen dauern etwa anderthalb Stunden. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. Neben dem Museumseintritt fallen keine 
weiteren Kosten für die Führung an. 
Fürs leibliche Wohl sorgen der Museumsbäcker, der frisch Geba-
ckenes aus dem Holzofen des historischen Backhäusles holt sowie 
die gemütliche „Vesperstube“ mit ihrem Biergarten.
 

6. Biberacher Genießerlauf am 15. Oktober 

10-Euro-Gutschein bei Anmeldung im August 
Die Online-Anmeldung für den 6. Biberacher Genießerlauf am 
Sonntag, 15. Oktober, 11 Uhr, läuft. Die Strecke des BKK-Ver-
bundPlus-Halbmarathons führt vom Biberacher Marktplatz über 
Reute, Voggenreute, Ingoldingen und Grodt zurück nach Biber-
ach. Die 2 x 8 Kilometer Kreissparkasse-Biberach-Staffel hat ei-
nen Wendepunkt in Reute und führt direkt zurück durchs schöne 
Wolfental – Staffelübergabe ist am Marktplatz. Der Biberacher 
Genießerlauf ist besonders beliebt wegen seines landschaftlichen 
Reizes, der hervorragenden Stimmung in der Stadt und an der 
Strecke, bester Verpflegung sowie der gut gefüllten Beutel, die 
alle Teilnehmer mit ihrer Startnummer erhalten. Bei Anmeldung 
bis zum 31. August ist darin auch ein Einkaufsgutschein von 
Sport Heinzel (Biberach) im Wert von zehn Euro. Größere Grup-
pen, Vereine oder Firmen, können sich bis 1. Oktober in einem 
vereinfachten Verfahren anmelden. Hierzu bittet der veranstal-
tende Verein Lauffreunde Biberach um Kontaktaufnahme unter 
info@biberacher-geniesserlauf.de. Einzelanmeldungen sind bis 
13. Oktober online und am Veranstaltungstag bei der Startnum-
mernausgabe in der Pflugschulhalle möglich. 
www.biberacher-geniesserlauf.de
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Dorfflohmarkt in Steinhausen a. d. Rottum 

Die Laienbühne Steinhausen lädt herzlich zum 2. Dorfflohmarkt in 
Steinhausen ein. In ganz Steinhausen verteilt haben Sie die Mög-
lichkeit, bei den Flohmarktständen ein Schnäppchen zu machen.
Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt, schauen Sie 
gerne bei der Mehrzweckhalle (Jahnstr. 12, 88416 Steinhausen) 
vorbei. 
Wann?: Samstag, 02.09.2023, von 9 - 16 Uhr
Der Flohmarkt findet bei jedem Wetter statt.
Ab dem 21.08. steht auf der Webseite der Laienbühne Steinhau-
sen ein Flohmarktplan (Ortsplan) mit allen Ständen, sowie Infos 
zu Parkplätzen, WC und Verpflegung zum Download bereit. Außer-
dem liegen diese an den Flohmarktständen zum Mitnehmen aus.
Wir freuen uns auf Sie!
Die Laienbühne Steinhausen
 

Spaziergang zu den verborgenen barocken 
Stätten Bad Wurzachs 

„Barock verblüfft – Verborgenes entdecken“. Ganz nach diesem 
Motto begeben sich unsere Gäste im Rahmen der BAROCKwoche 
gemeinsam mit unserem Stadtführer Peter Koerver am Mittwoch, 
16. August, von 15:30 bis 17:30 Uhr auf einen rund 2,5 km 
langen Spaziergang zu den verborgenen Stätten Bad Wurzachs. 
Verschiedene Stationen werden dabei entdeckt: 
Die zum früheren Krankenhaus (Spital) gehörige Kapelle ist meist 
verschlossen. Deshalb ist es umso interessanter, einmal durch 
die im Rahmen der Barockwoche geöffnete Türe zu gehen, um 
zu entdecken, was sich dahinter verbirgt. 
Die 1712 errichtete Kapelle auf dem Gottesberg birgt ihre ei-
genen Geheimnisse. So ist schon der Grund für ihre besondere 
Ausrichtung und die spätere Nutzung des Gewölbekellers mit 
Grusel verbunden. Auch in Bad Wurzach, gibt es Orte, die man 
nur ungern freiwillig betritt. Ganz besonders dann, wenn sie mit 
dem Tod zu tun haben. Wo dieser Ort wohl sein mag? 
Weitere Informationen und Karten erhalten Sie ab sofort im 
Vorverkauf (5 Euro) in der Bad Wurzach Info, Rosengarten 1, 
88410 Bad Wurzach, service@bad-wurzach.de, 07564 302-150. 
Eintritt 5 Euro

Veranstaltungen auf der Bachritterburg 

Am Wochenende des 12. Und 13. August ist viel los auf der 
Kanzacher Bachritterburg. 
Am Samstag ist die auf der Burg gut bekannte Naturfärberei Král 
zu Gast und bietet ein Färbeseminar für alle Interessierten an. 
Von 11 bis 17 Uhr haben die Besucherinnen und Besuchern die 
Möglichkeit, vieles über das Färben im Mittelalter zu lernen. Der 
Fokus liegt hierbei auf den Grundkenntnissen des Färbend mit 
natürlichen Mitteln.
Für die Teilnahme fallen Kosten in Höhe von 90,- Euro an, zzgl. 
4,- Euro Eintritt. 
Für den Färbekurs ist eine Voranmeldung nötig! Diese werden 
bis 3 Tage vor der Veranstaltung angenommen. Per Mail ist die 
Naturfärberei über info@mittelalterkraeuter.de zu erreichen. 
Hier bitte das Stichwort “Kanzach” angeben oder alternativ te-
lefonisch unter 07582/930440. Anmeldungen sind auch über die 
Bachritterburg Kanzach möglich. 
Die Burg freut sich auf euren Besuch!

Baby- & Kinderbazar des SV Eberhardzell  

unser Herbst- und Winterbazar findet am 
Samstag, 23. September 2023 

von 10:00 – 12:00 Uhr
in der Umlachtalhalle in Eberhardzell statt. 

Angeboten werden Bekleidung bis Größe 174, Kinderschuhe 
bis Gr. 42, Spielsachen, Kinderfahrzeuge, Kinderwagen, Bücher 

und vieles viels mehr. 

Angenommen werden max. 50 Teile inkl. 3 Paar Schuhe je Ver-
käufer. 

Alle weiteren Informationen und die Anmeldung 
findet Ihr über die Homepage des SV Eberhardzell. 

Die Anmeldung ist möglich ab 13.08.2023 
www.sv-eberhardzell.de 

Fragen, oder wenn Du uns helfen möchtest 
gerne unter babybazar@sv-eberhardzell.de 

Der Erlös des Babybazar geht an die 
Abteilung Jugend – Fußball des SV Eberhardzell 

Es freut sich auf Euch, 
das Bazar-Team und der SV Eberhardzell

 

Seminare in der Schwäbischen Bauernschule 
im September 2023 

Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in 
Bad Waldsee? 
Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und interes-
sierte Menschen. 
  
8. bis 10. September 2023 
Energiewende im privaten Bereich 
Informationen zu fachgerechten energetischen Sanierungsmaß-
nahmen mit den dazugehörigen Finanzierungsmöglichkeiten 
  
10. bis 15. September 2023 
Erlebniswoche für Frauen in der nachberuflichen Phase  
Für Frauen aus dem ländlichen Raum, die Lust auf ein Themen-
potpourri, den Austausch untereinander und jede Menge Ab-
wechslung mit Vorträgen, Bewegung und einer Exkursion haben. 
  
25. bis 27. September 2023 
Gesprächsführung – Wer fragt der führt 
Gesprächskompetenz und Konfliktmanagement für (angehende) 
Führungskräfte. 
  
1. bis 6. Oktober 2023 
Erlebniswoche für Paare in der dritten Lebensphase  
Sie erwartet eine Woche mit vielseitigem Programm mit gemein-
samen Aktivitäten, einem Ausflug, sowie genügend Raum für 
Austausch, Erholung, Freude und Geselligkeit im Kreise Gleich-
gesinnter. 
  
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Schwäbischen Bauernschule oder unter 07524 4003-0.
 

Anzeigen
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Hausarztpraxis
Dr. med. Uta-Maria Waldmann

Klosterstraße 14, Rot a. d. Rot, Tel. 0 83 95 - 15 58

Urlaub vom 21.08. - 08.09.23 
www.praxis-rot.de
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schönen Sommer

Bitte beachten Sie die wichtigsten 
Punkte bei der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als 
PDF- oder EPS-Datei (mit eingebun-
denen Schriften). Bilder im JPG- oder 
TIF-Format mit mindestens 300 dpi 
Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie 
z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Da-
teien, bei Grafikprogrammen keine 
CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns 
bitte ein Telefax oder per Mail die ge-
nauen Angaben, in welchem Mittei-
lungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.
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nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, 
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eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Sie haben Fragen zu Ihrem Abo oder  
zur Zustellung?
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim



 

     

  

 
 

 

   

 
   

 
  
   

 

Wir sind ein mittelständisches Großhandelsunternehmen und be-
liefern als MCS-Regionalpartner Tankstellen und Kioske sowie den 
selbständigen Lebensmitteleinzelhandel im süddeutschen Raum.
Des Weiteren betreiben wir einen Lebensmittelmarkt mit 350 m2 in 
Ochsenhausen. Im Utz Frischmarkt steht insbesondere Obst und Ge-
müse sowie Regionalität im Fokus. Unser Mitarbeiterteam besteht 

aus 6 Personen. Die Metzgereitheke wird von einem starken Metzger aus der Region 
eigenständig betrieben. 

Für unseren Lebensmittelmarkt suchen wir im Zuge einer Nachfolgeregelung einen

Marktleiter (m/w/d) 
Eintritt ab September oder nach Vereinbarung

Ihre Aufgaben vielseitig, abwechslungsreich, spannend
• Sie verantworten die Sortimentsgestaltung 
• Sie verantworten die Umsetzung der Verkaufsmaßnahmen im Markt
• Sie steuern die Umsatz-, Personalkosten- und Inventurentwicklung 
• Sie führen Ihr Team kompetent und gehen voran
•  Eine wertschätzende Führung auf Augenhöhe sowie eine vertrauensvolle  

Zusammenarbeit sind für Sie selbstverständlich

Ihr Profil kontaktfreudig und selbstbewusst
•  Berufsausbildung als Kaufmann/-frau, vornehmlich im Lebensmitteleinzelhandel, 

oder vergleichbar ist von Vorteil
• Mehrjährige Berufserfahrungen im Lebensmitteleinzelhandel im Verkauf
•  Verantwortungsbewusstsein, Servicekompetenz und Ihre ergebnisorientierte 

Arbeitsweise
• Flexibilität, Teamgeist, Zuverlässigkeit

Wir bieten Ihnen
• Eine sichere und unbefristete Arbeitsstelle
•  Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabe im direkten  

Kundenkontakt
• Leistungsgerechte Vergütung mit Honorierung guter Ergebnisse
•  Eine strukturierte Einarbeitung und ein eingespieltes Team, in dem persönliches 

Engagement und gegenseitige Hilfsbereitschaft an erster Stelle stehen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an
unsere Personalabteilung unter Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins, 
entweder direkt auf unserer Homepage, Post oder per E-Mail.

Utz GmbH & Co. KG, Lebensmittel-Großhandel
Kolpingstraße 40, 88416 Ochsenhausen
Telefon: 07352/9202-10
www.utz-lebensmittel.de/utz-aktuell/stellenangebote
E-Mail: personal@utz-lebensmittel.de, www.utz-lebensmittel.de
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Bestattungen SpandlBestattungen Spandl

Tag und Nacht erreichbar  ·   Überführungen der Verstorbenen
Komplette Abwicklung des Sterbefalls

88416 Edenbachen ·   Bachgasse 4

Telefon 0 73 52/ 32 21
info@bestattungen-spandl.de

Alte Küche raus –

neue Traumküche rein

Schemmerhofen
Alte Biberacher Str. 51/1

07356 9503700

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
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Schulanfang
TAG DER 
OFFENEN TÜR
12. AUGUST 2023
10 - 17 UHR

SENIORENDOMIZIL
HAUS ELFRIEDE
ALTENSTADT

Seniorendomizil Haus Elfriede
Marktplatz 2 | 89281 Altenstadt | 

www.compassio.de

Vitalecke
Gewinnspiel

Kinderprogramm
Speisen & Getränke

Musikalische 
Umrahmung

E. Raiss GmbH + Co. Baustoffhandel KG • Zur Kälberweide 5 • 89293 Kellmünz • Tel. 08337 74037-29

ILLER AQUA Pflaster (Eigenmarke)
• Format: Modulsystem (3 Steingrößen)
• Verwendbarkeit: befahrbar bis 20 t
• Modernes, gradliniges Fugenbild
• Modulsystem, kombinierte 

Lage
• Spezifisches Fugenentwässe-

rungssystem
• Frost-Tausalz-widerstands-

fähige Oberfläche

*Alle Preise in €, inkl. MwSt.

Ihr Partner für
Privat- und Geschäftskunden

Nilfisk Buddy || 12
• Nass-/Trockensauger 12 l Behälter
• Leistung: 1.200 W, 3.600 l/min., 200 mbar
• Saugschlauch, Filter, Verlängerungsrohr, 

Bodendüse
• Nasse oder trockene Reinigungsaufgaben
• Ideal geeignet für die Reinigung von 

Werkstätten, Autoinnenräumen, Garagen 
und nassen Räumen

August Aktion

29.95/m²*

inkl. MwSt.

Statt
bisher 33.95/m²*

69.99*

zzgl. MwSt.

Statt
bisher 94.78*

Triton

Duos

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN


